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Frohe
Weihnachten

Ich wünsche Ihnen und Ihren
Familien ein gesegnetes und
friedvolles Weihnachtsfest und
für das kommende Jahr 2020
Gesundheit und Glück.

Jan Schönfeld
Bürgermeister
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Das Adventsprogramm gestalteten unsere Kindergärten. Der
Männergesangsverein Reinstädt 1858 e.V. verlieh unserem
Markt die nötige vorweihnachtliche Atmosphäre.

Foto: Patrick Brion

Richtig weihnachtlich wurde es nach Einbruch der Dunkelheit
als unser Weihnachtsbaum im hellen Lichterglanz erstrahlte. Un-
ser großer Dank gilt dem Anglerverein für den wunderschönen
Weihnachtsbaum und Frau Angela Rochelmeyer, die durch eine
Spende dem Baum zu einem neuen Lichterkleid verhalf.

Die Stadt Kahla be-
dankt sich zusätz-
lich ganz herzlich
bei allen Beteilig-
ten, die zum Ge-
lingen des Kahlaer
Weihnachtsmark-
tes beigetragen ha-
ben, für ihre Hilfe
und Unterstützung.
Ganz besonders
bedanken wir uns
bei den Sponso-
ren, den Stand-
betreibern Frau
Christa Franke,
der Gewerbege-
meinschaft, der
Kita „Geschwister
Scholl“, der Kondi-
torei Katze, der Fir-

ma M&K GmbH, dem Partnerschaftsverein, dem Internationalen
Verein e.V., der Kita „Tranquilla Trampeltreu“, Frau Diana Peters,
Radio Kahla, der BSG Chemie Kahla und dem Feuerwehrverein
Kahla e.V.. Auch einen ganz herzlichen Dank an Michael Strei-
part für das „kutschieren“ des Weihnachtsmannes und seiner
Elfen.
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und einen
guten Start in Jahr 2020.

Nachrichten aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Weihnachten steht vor der Tür und auch der Jahreswechsel
ist nicht mehr weit entfernt. Für die bevorstehenden Feiertage
wünschen das Team der Stadtverwaltung, der Stadtrat und
ich, Ihnen und Ihren Familien ein herzliches und fröhliches
aber auch besinnliches Weihnachtsfest mit ein paar stillen
Momenten und ruhigen Tagen, mit Zeit für Familie und Freun-
den und für das neue Jahr viel Glück und Zufriedenheit.

Für unser Kahla wünsche ich mir, dass alle geplanten In-
vestitionen wie z.B. die Sanierung der Abwassertechnik im
Freibad Kahla und die Erstellung des Flächennutzungsplans
erfolgreich verlaufen. Dass wir die kleinen und großen Auf-
gaben und die eine oder andere überraschende Gesetzge-
bung gut umsetzen. Dass Sie und Ihre Familien sich in Kahla
wohlfühlen. Dass sich unsere Gäste stets mit Freude an den
Besuch in der Stadt an der Saale unterhalb der Leuchtenburg
erinnern und gerne wiederkommen.

In diesem Sinne verbleibe ich herzlichst

Ihr Jan Schönfeld
Bürgermeister

Alle Jahre wieder…
haben wir am 2. Advent auf unserem Marktplatz vorweihnachtli-
che Stimmung verbreitet.

Die Besucher
konnten auch in
diesem Jahr an
einer Vielzahl von
Ständen dem Ge-
nuss mit Essen
und Trinken frönen.
Für die kleineren
Besucher war na-
türlich der Weih-
nachtsmann der
Star. In Begleitung
seiner Elfen lan-
dete er pünktlich
17.00 Uhr mit sei-
nem Weihnachts-
mannmobil auf un-
serem Marktplatz
und nahm jeden
Wunschzettel per-
sönlich entgegen.
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abgesengten Bordstein steht, parkt in einem absoluten Haltver-
bot. Wer vor einer Einfahrt steht, egal ob es die eigene ist oder
nicht, parkt auf dem Gehweg.
Wir sehen zunehmend solche Verkehrsordnungswidrigkeiten,
welche gegenüber anderenVerkehrsteilnehmern nicht angemes-
sen sind. Sei es das Rettungsfahrzeug, welches wegen zuge-
parkten Straßen (mehrere Fahrzeuge parken vor einem abge-
sengten Bordstein) nicht rechtzeitig zum Einsatzort kommt oder
der Fußgänger (vielleicht ja sogar Kinder), der auf die Straße
ausweichen muss, weil ein Fahrzeug in der Einfahrt parkt.Wenn
Sie so parken gefährden Sie sich nicht selbst aber dafür andere!
Das Ordnungsamt

Erinnerung an Mülltonnenleerung am
27.12.2019
Da der 26.12.2019 ein Feiertag ist, wird die Gelbe und Blaue
Tonne am darauffolgenden Tag, den 27.12.2019 gelehrt. Denken
Sie bitte in diesem Zuge daran Ihre Mülltonne ab 18 Uhr am Vor-
tag (26.12.2019) für die Abholung bereitzustellen.

SchöneWeihnachten wünscht das Ordnungsamt

SchöneWeihnachten

Eine besinnliche Weih-
nacht, ein zufriedenes
Nachdenken über Vergan-
genes,
ein wenig Glaube an das
Morgen,
und Hoffnung für die Zu-
kunft
wünschen Ihnen
die Wohnbaugesell-
schaft Kahla
die Tagespflege der Dia-
konie und
Ihre Bibliothek

Die Bibliothek bleibt vom 23.12.2019 bis 03.01.2020 ge-
schlossen.

Seniorenweihnachtsfeier im Rosengarten

Zur diesjährigen
Weihnachtsfeier der
Stadt Kahla konnte
der Bürgermeister,
Jan Schönfeld, etwa
190 Seniorinnen und
Senioren begrüßen.
Seit Jahrzehnten la-
den die Stadt und der
Sozialausschuss alle
Senioren zu einem
vorweihnacht l ichen
Nachmittag mit bun-
tem Programm in den
Rosengarten ein. Die
Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung hatten die
Tischreihen liebevoll
dekoriert, für das leib-
liche Wohl wurde mit
Kaffee, Kuchen und
Wein gesorgt und die
Verwaltung war bemüht allen Gästen einen schönen Nachmittag
zu bereiten.
Der Chor der Friedensschule Kahla und die Funken des KCDs
gestalteten ein abwechslungsreiches und kurzweiliges Pro-
gramm. Im Anschluss sorgte die Band „Melody affairs“ für eine
volle Tanzfläche.

An dieser Stelle möchte sich die Stadtverwaltung Kahla bei allen
Unterstützern bedanken, die es jährlich möglich machen diese
Feier ausrichten zu können.

Parken vor abgesengten Bordsteinen und
Einfahrten

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das Parken vor ab-
gesengten Bordsteinen sowie auch in Einfahrten grundsätzlich
durch die Straßenverkehrsordnung verboten ist. Wer vor einem
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Zustimmung zur Veröffentlichung von Jubiläen in den Kahlaer Nachrichten
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Stadt Kahla ist der Umgang mit Ihren personenbezogenen
Daten sehr wichtig. Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO) dürfen wir Jubiläen in den Kahlaer Nachrichten nur
noch mit Ihrer vorherigen Zustimmung veröffentlichen.

Sollten Sie daher wünschen, dass wir Ihren Vor- und Nachnamen
sowie den Grund Ihres Jubiläums (z.B. Geburtstag, Hochzeit)
auch weiterhin veröffentlichen, füllen Sie bitte das unten beige-
fügte Formular aus.

Bitte beachten Sie, dass für die Veröffentlichung von Hochzeits-
jubilaren beide Ehepartner eine entsprechende Einwilligungser-
klärung abgeben müssen.
Sie können Ihre Einwilligung jederzeit widerrufen.
Bitte richten Sie Ihren Widerruf an folgende Anschrift: Stadtver-
waltung Kahla, Markt 10, 07768 Kahla.

Zustimmungserklärung

Name:

......................................................................................................

Vorname:

......................................................................................................

Anschrift:

......................................................................................................

Hiermit stimme ich der Veröffentlichung meines Vor- und Nachna-
mens sowie dem Grund meines Jubiläums in den Kahlaer Nach-
richten zu.
Mir ist bekannt, dass ich diese Einwilligung jederzeit gegenüber
der Stadt Kahla widerrufen kann.

......................................................................................................
Ort, Datum

Termine Kahlaer Nachrichten 2010
Die erste Ausgabe im Jahr 2020 erscheint am 16. Januar. Redak-
tionsschluss hierfür ist der 09. Januar 2020! Nachfolgend geben
wir Ihnen die Erscheinungstermine für das Jahr 2020 bekannt:

Nr: Anzeigenschluss erscheint am
1 09.01.2020 16.01.2020
2 23.01.2020 30.01.2020
3 06.02.2020 13.02.2020
4 20.02.2020 27.02.2020
5 05.03.2020 12.03.2020
6 19.03.2020 26.03.2020
7 02.04.2020 09.04.2020
8 16.04.2020 23.04.2020
9 28.04.2020 07.05.2020
10 13.05.2020 20.05.2020

11 28.05.2020 04.06.2020
12 11.06.2020 18.06.2020
13 25.06.2020 02.07.2020
14 09.07.2020 16.07.2020
15 23.07.2020 30.07.2020
16 06.08.2020 13.08.2020
17 20.08.2020 27.08.2020
18 03.09.2020 10.09.2020
19 17.09.2020 24.09.2020
20 01.10.2020 08.10.2020
21 15.10.2020 22.10.2020
22 29.10.2020 05.11.2020
23 12.11.2020 19.11.2020
24 26.11.2020 03.12.2020
25 10.12.2020 17.12.2020

Wir bitten um Verständnis, dass nicht jede Anfrage/Meldung persönlich Beantwortet werden kann.

Selbstverständlich werden aber alle Anliegen entsprechend weitergeleitet und bearbeitet.

An die

Stadtverwaltung Kahla , den 2019

Markt 10

07768 Kahla

Bürgerumfrage

Folgende Unzulänglichkeit/Gefahrenquelle usw. habe ich festgestellt und bitte um weitere Veranlassung.

Ich habe folgenden Vorschlag/Wunsch:

Beschreibung:

Absender:

Name, Vorname

Anschrift
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Hinweise aus dem Ordnungsamt
zum bevorstehenden Jahreswechsel möchten wir erneut darauf hinweisen, dass es seit mehreren Jahren ein Abbrennverbot von
Feuerwerkskörpern entsprechend § 23 Abs. 1 SprengV gibt.
Hier ist folgendes zu lesen „Das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kin-
der- und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern ist verboten.“
Wir möchten Sie bitten sich an das Verbot zu halten, damit es nicht zu Schäden in der Stadt Kahla kommt und es für alle Einwohne-
rinnen und Einwohner eine schöner und angenehmer Jahreswechsel wird. In diesem Zusammenhang möchten wir Sie bitten, darauf
zu achten, dass sowohl Kellerlichtschächte als auch Dachluken/-Fenster dementsprechend gesichert sind.
Ihr Ordnungsamt

Amtliche Bekanntmachungen

Stellenausschreibung
In der Stadtverwaltung Kahla ist ab dem 01.05.2020 für das
städtische Freibad und in den Wintermonaten für den städti-
schen Bauhof die der Arbeitsplatz einer/eines

Fachangestellten/-e für Bäderbetriebe (m/w/d)

zu besetzen:

Ihre Aufgaben:
· Beaufsichtigung und Absicherung des Badebetriebes
· Erste-Hilfe-Leistungen
· Pflege und Wartung der technischen Anlagen
· Nebenaufgaben sind:
· Erteilen von Schwimm- und Animationskursen

Wir erwarten:
· Abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für

Bäderbetriebe
· Teamfähigkeit, Belastbarkeit und Einsatzbereitschaft,

selbständiges Arbeiten
· Freundliches Auftreten gegenüber den Badegästen, Zu-

verlässigkeit
· Bereitschaft zur Leistung von Schicht- und Wochenend-

dienst sowie Überstunden

Wir bieten:
· ein abwechslungsreiches und interessantes Tätigkeits-

feld
· Die arbeitsrechtlichen Bedingungen und die Vergütung

richten sich nach dem gültigen Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TVöD).

Diese Stellenausschreibung richtet sich an alle Geschlechter.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen
und Bewerber werden nach Maßgabe des SGB IX bei gleicher

Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Bewerbun-
gen von Menschen mit einem Migrationshintergrund werden
begrüßt.

Bewerbungsunterlagen:
Wir bitten um Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen, einschließlich ihres Lebenslaufes und einer aktu-
ellen dienstlichen Beurteilung (qualifiziertes Arbeitszeugniss),
bis zum 31.01.2020 an die:

Stadtverwaltung Kahla
Markt 10

07768 Kahla

Nach dem 31.01.2020 eingehende Bewerbungen werden im
Auswahlverfahren nicht berücksichtigt.
Bitte versehen Sie den Briefumschlag mit dem Hinweis: „Be-
werbung - nicht öffnen“
Aus datenschutzrechtlichen Gründen bitten wir von der
Übersendung der Bewerbungsunterlagen per E-Mail abzu-
sehen.
Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. dem
Vorstellungsgespräch entstehen, werden nicht übernommen.

Informationen zum Datenschutz
Nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens werden die
Bewerbungen nicht berücksichtigter Bewerber/-innen entspre-
chend § 27 Abs. 4 ThürDSG ordnungsgemäß vernichtet. Bitte
legen Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag bei,
sofern Sie die Bewerbungsunterlagen nach Beendigung des
Auswahlverfahrens zurückerhalten möchten.
Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der/die Bewerber/-in in
eine Speicherung der personenbezogenen Daten während
des Auswahlverfahrens ein (gemäß DS-GVO). Ein Widerruf
dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.

Schönfeld
Bürgermeister
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oder über Rettungsleitstelle Jena 0 36 41 / 40 40
Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28 / 6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 / 8 44-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin:
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr
Stadtverwaltung Kahla
Rathaus, Markt 10
Tel. 77-0
Fax: 77-104
E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de
Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 7 73 26
Standesamt der Stadt Kahla 7 73 22
Bürgerbüro der Stadt Kahla 7 71 41
Stadtmuseum 7 70
Margarethenstr. 7
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38

Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen – Termine nach Vereinbarung für

Schulen, Kindergärten und sontige Einrichtun-
gen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: 2 23 46
Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Di - Do 11.00 - 16.00 Uhr
Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 01 52 / 21 97 2129
Bürozeiten:
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: seniorenbuero-shk@gmx.de
Sozial-psychiatrischer Dienst 03 66 91 / 7 08 54
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 118
Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13
07607 Eisenberg 03 66 91 / 5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31

Amtliche Bekanntmachung
DieStadtkasse Kahla bleibt vom 02.01.2020 bis 08.01.2020
für den Publikumsverkehr geschlossen.

Einzahlungen werden wieder ab dem 09.01.2020 von der
Stadtkasse entgegengenommen.

Ende
der amtlichen Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notruf
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1 / 59 76 20
Vertragsärztlicher Notfalldienst 116 117
Krankentransport 03 64 1 / 59 76 30
Notarzt 112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 / 5 90 80 77

0,12 € pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (0 36 41/ 59 76 20) zu er-
fragen.
Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)

wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr

samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern:
Leitstelle Jena: 0 36 41 / 59 76 20
oder 0 36 41 / 44 44 44
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem-
und Konfliktsituationen 08 00 / 1 11 01 11
oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00 / 1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00 / 1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 0 36 41 / 44 98 72
Notruf: 01 77 / 4 78 70 52

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom: 0 36 41 / 8 17 11 11

0 36 1 / 6 52 52 52
Erdgas 0 36 41 / 8 17 11 11

08 00 / 6 86 11 77
Wasser 03 64 24 / 57 00

oder
03 66 01 / 5 78 0

außerhalb der Dienstzeiten 03 66 01 / 5 78 49
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reich zur Seite standen. Wir wünschen unseren Kinder, Eltern,
Großeltern und allen Bürgern der Stadt Kahla ein besinnliches
Weihnachtsfest im Kreis ihrer Lieben und einen guten Rutsch in
das neue Jahr. Wir freuen uns, euch 2020 gesund und munter
wieder zu sehen.

Achtung, Achtung, Achtung!!!!

wir laden zur Blutspende, am Freitag, dem
10.01.2020 von 15.00 bis 19.00 Uhr in unseren In-
tegrativen Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“ in
Kahla ein.

Schulnachrichten

Einweihung „Grüner Schulhof“
Am 21.11.2019 wurde die eigentliche Schulsporthalle in einen
festlich geschmückten Veranstaltungsraum verwandelt. Hier fand
an diesem Tag die Abschlussveranstaltung „10 Grüne Schulhöfe
für Thüringen“ statt. Dort nahmen über 80 Personen teil, darun-
ter waren die Verantwortlichen der vier Umsetzungsschulen und
sechs Planungsschulen, Lutz Bessel (Juror der Jury des Deut-
schen Schulpreises, Astrid Hölzer (Projektleiterin) ,....

Der Ablauf an diesem Tag war vielfältig. Während man vormit-
tags mit Fachvorträgen und Workshops startete, schloss sich
daran eine Preisverleihung durch die Umweltministerin Anja Sie-
gesmund und den Geschäftsführer der Deutschen Umwelthilfe
Sascha Müller Kraenner an. Als Höhepunkt für unsere Schule
fand dann die feierliche Eröffnung des „Grünen Schulhofes“ statt.
Mit dabei waren über 200 Gäste, darunter Gäste aus Politik und
Wirtschaft, Geschäftsführer von verschiedenen Firmen, die uns
tatkräftig mit Spenden etc. unterstützt haben sowie Elternver-
treter und Schülervertreter. Das Band durfte dann von unseren
Schülersprechern Andy Eckardt und Christian Finke sowie der
Umweltministerin Anja Siegesmund durchgeschnitten werden.
Insgesamt konnten für die Veranstaltung stets positive Rückmel-
dung durch Eltern, Schülerinnen und Schüler, Partnern und den
Verantwortlichen entgegengenommen werden.
Der „Grüne Schulhof“ wurde vom ersten Spatenstich an durch
Schülerinnen und Schüler begleitet und der Entstehungsprozess
wurde aktiv durch die Lehrerkollegen im Unterricht umgesetzt.
Zukünftig wird die Entwicklung und die Pflege ebenso Unter-
richtsgegenstand sein und der Raum als Lern-, Lebens- und Er-
holungsraum für die Schülerinnen und Schüler genutzt werden.

07629 Hermsdorf 03 66 01 /2 53 03
(Fax: 03 66 01 / 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr

DieWohnbaugesellschaft Kahla mbH infor-
miert:
Sehr geehrte Mieter,
unsere Geschäftsstelle bleibt im nachfolgenden Zeitraum ge-
schlossen:

24.12.2019 - 01.01.2020

Bei Havariefällen während der Feiertage und der Zeit des Be-
triebsurlaubes unseres Unternehmens, wenden Sie sich bitte an
die nachfolgend aufgeführten Firmen:

Elektro: Elektroanlagenbau Fuchs
werktags: 22472 oder 22703
Sonn- und Feiertage: 0171/8316369
Heizung/Gasansagen/Sanitär: Fa. Querengässer

0172/3535417
Fäkalien/Verstopfungen: Fa. KANAL - TÜRPE

0365/5522606
Heizungsanlagen in den
modernisiertenWohnblöcken
einschl. Gabelsberger Straße
11-13

Fa. URBANA
Herr Weiland
0151/17455241

Pelletheizanlagen
Roßstraße 16 +37
Rollestraße 29, Geberstraße 1

Wohnbaugesellschaft Kahla
mbH
017714827446

Wir wünschen unseren Mietern auf diesem Weg ein besinnliches
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr!
Wohnbaugesellschaft Kahla mbH

Kindergartennachrichten

BesinnlicheWeihnachtszeit

im integrativen Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“
der AWO in Kahla

Immer ein Lichtlein mehr…..

Immer ein Lichtlein mehr
im Kranz, den wir gewunden,
dass er leuchte uns so sehr
durch die dunklen Stunden.
Zwei und drei und dann vier!
Rund um den Kranz welch Schim-
mer,
und so leuchten auch wir,
und so leuchte das Zimmer.
Und so leuchtet die Welt
Langsam der Weihnacht entgegen.

Haben Sie, liebe Kahlaer, liebe Eltern und Großeltern den Zau-
ber des Lichts mit Ihren Kindern und Enkelkindern schon ent-
deckt und gefunden?
Die Tage im Advent sind eine ganz besondere Zeit, für uns. Eine
Zeit voller Geheimnisse und Überraschungen eine besondere
Zeit der Vorfreude und Gemütlichkeit manchmal auch erwar-
tungsvolle Ungeduld. Wunschzettel werden gemalt, Kalender-
türchen geöffnet, leuchtenden Kinderaugen mit roten Bäckchen
sind am basteln, singen, tanzen und lauschen und überall in un-
serem Haus duftet es nach Weihnachtsplätzchen.
Die besinnliche Zeit ist bei uns eingekehrt. Schritt für Schritt im-
mer ein Stückchen.
Der Integrative Kindergarten „Tranquilla Trampeltreu“ der AWO
blickt auf ein gelungenes Jahr 2019 zurück, das uns mit vielen
schönen Momenten in Erinnerung bleiben wird. Ein herzliches
Dankeschön gilt unseren Sponsoren und all denen die uns hilf-
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Dienstag 24. Dezember (Heiligabend)
14:30 Uhr Löbschütz: Christvesper
16:00 Uhr Kahla: Krippenspiel
18:00 Uhr Kahla: Christvesper (m. Johann-Walter-Kantorei)
Donnerstag 26. Dezember (2.Weihnachtstag)
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst (m. Johann-Walter-Kantorei)
Dienstag 31. Dezember (Altjahresabend)
17:00 Uhr Kahla: Gottesdienst mit Abendmahl
23:30 Uhr Kahla: Mit Orgelmusik & Glockenklang ins Neue

Jahr
Mittwoch 01. Januar (Neujahr)
17:00 Uhr Löbschütz: Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 05. Januar
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst
Sonntag 12. Januar
10:30 Uhr Kahla: Gottesdienst
Sonntag 19. Januar
14:00 Uhr Kahla: „Gottesdienst einmal anders“ (m. Band

CCC)
mit dem Team der Diakonie Sozialstation,
anschließend Kirchenkaffee

Friedenslicht aus Bethlehem
Wie schön das wäre, endlich Frieden! Alle Völker gemeinsam auf
dem Weg! „Mut zum Frieden“ ist daher das Motto der Friedens-
lichtaktion 2019.
Jedes Jahr wird in der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem von ei-
nem Kind eine Flamme entzündet und dann in vielen Ländern
der Erde verteilt. Das Licht schafft so eine Verbindung zwischen
den Menschen verschiedener Nationen, Religionen und Kulturen
- zwischen „allen Menschen guten Willens“.
Heiligabend und an den Weihnachtsfeiertagen brennt das Licht
auch in der Stadtkirche Kahla. Wenn Sie eine Kerze mitbringen,
können Sie das Friedenslicht und seine Botschaft mit in Ihr Haus
nehmen.

Mit Orgelmusik und Glockenklang ins Neue Jahr

Der Auftrag zum Bau des ersten Teils der Johann-Walter-Orgel
ist unterschrieben, dieser soll (nach 2020 durchgeführter In-
nensanierung) 2021 stehen. Bis dahin allerdings muss die alte
Orgel noch durchhalten, und das fällt ihr - auch durch die heißen
Sommer - nicht mehr leicht.
Nichtsdestotrotz möchten wir Sie mit besinnlichen Orgeltönen
aus dem alten Jahr begleiten und dann mit einem Glas Sekt zu-
sammen das NEUE JAHR begrüßen.

Allianzgebetswoche 2020
Die weltweite Woche des Gebets evangelischer Christen steht
2020 unter dem Thema „Wo gehöre ich hin?“.
Wir treffen uns in Orlamünde, Bahnhofstraße 56 (Raum der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft) und in Kahla im Gemeinderaum,
R.-Breitscheid-Str. 1:
So 12.01. 18:00 Uhr Eröffnung in Orlamünde

Natürlich ist so ein Projekt sowie die Durchführung einer solchen
Abschlussveranstaltung nicht ohne Hilfe realisierbar. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle bei allen Unterstützern bedanken: bei
der Stadt Kahla für ein immer offenes Ohr und ständiger Hilfe;
beim Bauhof Kahla, der uns durch den Transport und Aufbau
der Möbel und der Bereinigung des Schulhofes unterstützte; bei
KAHLA Porzellan, die uns das gesamte Geschirr für die Veran-
staltung zur Verfügung gestellt hat; bei der Bäckerei Scherf, die
uns mit Backwaren versorgt haben; beim Biomarkt Denns, die
uns mit Lebensmitteln unterstützt haben und darüber hinaus bei
Goldmännchen Tee und Markt 11 für die Unterstützung mit Kaf-
fee und Tee. Ein besonderer Dank geht an die Eltern und die
Schülerinnen und Schüler, besonders bei der Klasse 8b, die an
diesem Tag den Gästen mit Rat und Tat zur Seite standen sowie
die Zubereitung des Frühstücks organisierten.
Am 01.02.2020 wird der Tag der offenen Tür an unserer Schule
stattfinden. An diesem Tag können Sie sich gerne ein eigenes
Bild von unserem „Grünen Schulhof“ machen und bei Kaffee und
Kuchen durch Schulhaus schlendern.

Volkshochschule

Qualitätstestierte Einrichtung nach IWIS

Kursauswahl

- Kahla: Yoga: Do., 16:30 Uhr, 50+: Do., 8:45 Uhr und 10:30
Uhr; Englisch: Auffrischung: Mi., 19:15 Uhr; Mittelstufe: Di.,
18 Uhr und 19 Uhr sowie Mi., 17:45 Uhr

- Stadtroda:Wirbelsäule stärken: Di., 17 Uhr;Yoga 50+:Mo.,
10:30 Uhr und 12:15 Uhr; Englisch: „Conversation“: Di. so-
wie Mi., jeweils 17:30 Uhr

- Hermsdorf: Gestalten mit Kreidefarben: 09.01., 19 Uhr;
Deutsch: ab Di., 14.01., 18 Uhr; Spanisch: geringe Vor-
kenntnisse: Di., 17 Uhr und 18:45 Uhr sowie Fr., 17:30 Uhr;
Tschechisch: mit Vorkenntnissen, Mi., 17:30 Uhr; Schwe-
disch: geringe Vorkenntnisse, Di., 18 Uhr; Laptop-Auffri-
schung: ab Mi., 15.01., 13:30 Uhr; Fotobuch gestalten: ab
Mi., 15.01., 16:30 Uhr; Smartphone für Anfänger: ab Di.,
14.01., 14 Uhr sowie ab Mi., 15.01., 9:45 Uhr

Weitere Informationen, auch zu anderen Kursen: Hhermsdorf,
Schulstr. 30, Tel. 036601 82609 od. 938271 und Eisenberg,
Mozartstr. 1,Tel. 036691 60972 od. 60971 (Gesundheit), www.
volkshochschule-shk.de. Wir suchen dringend Kursleitende, u.
a. für Wassergymnastik (für montagabends, Stadtroda), Yoga,
Pilates,Wirbelsäulengymnastik, Herz-Kreislauf-Training, Ita-
lienisch, Englisch, Französisch.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchgemeinde -
19.12.2019-16.01.2020

Herzliche Einladung an Sie alle zu unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen!

Sonntag 22. Dezember (4. Advent)
10:30 Uhr Kahla: Andacht mit Advents- u.Weihnachtsliedern
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2020 erfolgt. Zurzeit arbeitet der Orgelförderkreis dafür eng mit
dem Kirchbauverein und der Kirchgemeinde Kahla zusammen.
Es liegt uns eine Kostenschätzung des Ingenieurbüros für die
Elektrosanierung und die notwendigsten weiteren Einzelmaß-
nahmen vor, so die Putz- und Malerarbeiten nach der Verlegung
der neuen Elektroleitungen, einige Änderungen und Erneuerun-
gen am Fußboden oder die Holzwurmbekämpfung.
Diese Arbeiten werden eine Summe von etwa 200.000 € umfas-
sen. Leider gibt es für Innensanierungsmaßnahmen keine staatli-
che Förderung.Daher treten wir nun an potentielle Geldgeber mit
der Bitte um Unterstützung heran und schreiben Förderanträge
an Stiftungen.
Erlöse aus verschiedenen Konzerten kamen sowohl dem Or-
gelneubau als auch der Innensanierung zugute: Die Sommer-
Musikreihe „Musik & Besinnung“, mehrere Benefizkonzerte in
der Stadtkirche und die regionalen Konzerte des Kammerchors
Kollegium voKahle trugen dazu bei. Und den Oktober hindurch
backte Bäckermeisterin Blume erneut die traditionellen Refor-
mationsbrötchen für die Orgel. Auch ein Preisskat- und Rommé-
Nachmittag auf der Leuchtenburg mit unserem Schirmherrn
Gunther Emmerlich fand wieder zugunsten des Orgelprojekts
statt. Auch das Sternfest mit einem adventlichen Gospelkonzert
und Glühwein- und Bratwurststand der Gewerbegemeinschaft
und der Jugendfeuerwehr erbrachte einen ansehnlichen Erlös.
Nun freuen wir uns noch auf den Jahresausklang „Mit Orgelmu-
sik und Glockenklang“.
Auch in diesem Jahr gab es zahlreiche Spenden für unsere ge-
plante Johann-Walter-Orgel. Allen, die uns auf vielfältige Weise
und teilweise immer wieder geduldig unterstützen, danken wir
von Herzen!
Und wir bitten Sie: Bleiben Sie an unserer Seite. Denn der Bau
der kleinen Orgel ist ja nur der erste Teil des Gesamtinstruments.
Informationen zum Projekt und zu Spendenmöglichkeiten finden
Sie auf den Flyern in der Kirche sowie im Internet (www.jwok.de).
Pfeifenpatenschaften sind von bleibendemWert und eignen sich
auch bestens als Geschenk!
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnachtszeit und viel
Gutes für das kommende Jahr!

Es grüßt Sie
Ihr Förderkreis Johann-Walter-Orgel

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

Veranstaltungen auf der Leuchtenburg
25./26. Dezember 2019, 11 bis 14 Uhr
Weihnachtsbrunch
Verbringen Sie die Feiertage entspannt! Lassen Sie sich verwöh-
nen und genießen Sie einen Brunch mit kulinarischen Köstlich-
keiten im charmanten Ambiente der alten Burg. Sie schlemmen
nach Herzenslust von reich gedeckter Tafeley. (Die Veranstaltung
muss reserviert werden: 036424/713333)

27. Dezember 2019 bis 5. Januar 2020, täglich 11 Uhr
Familien Führung
Sie denken, Porzellan sei langweilig und Kinder könnten viel-
leicht viel kaputt machen im Museum? Mitmachen, Anfassen
und Spaß haben ist ausdrücklich gewünscht! Spannend geht es
auf der Führung für Kinder und Familien zu. Wir gehen auf
Entdeckungsreise nach Asien, zum Ursprungsland des Porzel-
lans, entdecken kuriose Gegenstände in einerWunderkammer,
wandeln durch barocke Räume des alten Europas und lernen
einiges über modernes Porzellan. Es geht vorbei am größten
und kleinsten Porzellan der Welt. Das Beste kommt natürlich
zum Schluss: Wir schreiben Wünsche auf Porzellan und dann
bringen Scherben Glück. Diese Führung lädt ein, anschauliche
Porzellangeschichte zu entdecken.(Es gilt der regulärer Burgein-
tritt zzgl. 3,- € pro Person)

Di 14.01. und Mi 15.01. in Orlamünde jeweils 19:00 Uhr
Do 16.01. und Fr 17.01. in Kahla jeweils 19:00 Uhr
So 19.01. Abschluss in Orlamünde 18:00 Uhr

„Gottesdienst einmal anders“
Am Sonntag, 19.01. feiern wir um 14 Uhr den Gottesdienst zu-
sammen mit dem Team der Diakonie Sozialstation. Es spielt die
Band CCC. Im Anschluss können wir beim Kirchenkaffee mitein-
ander ins Gespräch kommen. Herzliche Einladung dazu!

Christenlehre
1. und 2. Klasse: Do. 15:00 - 15:50 Uhr
3. und 4. Klasse: Do. 16:00 - 17:00 Uhr
5. Klasse: Die. 15:00 - 15:50 Uhr
6. Kl. +: 14-tägig Die. 16:00 - 17:30 Uhr
Am Do 19.12. fällt die Christenlehre aus! Keine Christenlehre in
den Ferien.

Konfirmanden
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam.
Die Konfirmanden der 7. Klasse werden von Pf.Wedding und Di-
akon Serbe gemeinsam unterrichtet: im Gemeindehaus in Kahla,
donnerstags 17:00 Uhr: am 19.12. und am 16.01.
Für die 8. Klasse ist Pastorin Hoffmann zuständig, Termine nach
Absprache.

Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich regelmäßig einmal im Monat
freitags um 18 Uhr im Gemeindehaus Kahla (nächster Termin
17.01.).

Chorproben
Johann-Walter-Kurren-
de:

Kinder: mittwochs 15:00 Uhr

Jugend: mittwochs 16:00 Uhr
Johann-Walter-Kantorei:dienstags 19:30 Uhr
Gospel-Singers Kahla: freitags 20:00 Uhr
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache / Proben-

plan

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros, R.-Breitscheid-Str. 1
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10:00-11:00 Uhr
Donnerstag: 16:00-18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de

Pfarrer Schubert (z.Zt. nicht im Dienst)
Pfarrerin Wedding Tel. 0174 9669 483
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 036424 739037
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886

Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

Johann-Walter-Orgel 2019

Der Bau des ersten Teils der Jo-
hann-Walter-Orgel ist mittlerweile
wirklich lange ersehnt, rückt nun
aber näher! Voraussetzung für
ihren Einbau ist natürlich die In-
nensanierung der Stadtkirche, die
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Aber dafür muss man fleißig werkeln, basteln und üben.
Werden sie es schaffen?
Im neuen Programm geht es mit Spaß, Spannung und viel Musik
recht turbulent zu.
Alle jungen und junggebliebenen Fans werden eingeladen auf
eine Reise in den Märchenwald.
Es wird gezeigt, dass die schönsten Geschenke nicht gekauft
werden müssen.
Das Buch für die neue Show schrieb Martin Karl und die Musik
stammt aus der Feder von Helmut Frommhold.
Gespielt wird mit den Original-Puppen aus dem Fernsehen, ge-
führt von den Mitwirkenden des Pittiplatsch Ensembles.
Pittiplatsch begeistert seit 57 Jahren alle Kinder am Bildschirm,
Schnatterinchen begrüßte schon fünf Jahre früher alle Fernseh-
kieker.
Die Premiere fand am 06. April 2019 in der Kupferstadt Hettstedt
statt.
Fotograf: Michael Koch

Wann: 12. Januar 2020 Zeit: 10:30 Uhr
Wo: ROSENGARTEN in KAHLA

Vorverkauf: Rosengarten (036424/ 223 98), Bäckerei Blume
(036424/ 222 62), www.ticketshop-thueringen.de + alle bek.
VVK-Stellen

Preisskat in Greuda

Samstag, dem 01. Februar 2020

um 14:00 Uhr
im Kulturhaus Greuda

Einsatz 10 €
Jeder gewinnt einen Preis!

Der Dorfclub Greuda lädt herzlich ein.

Die Fraktionen haben dasWort

Im Namen der Stadtratsfraktion der Freien Wähler Kahla
wünschen wir Ihnen allen eine frohe und besinnliche Weih-
nachtszeit sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.Wir ver-
sprechen Ihnen, dass wir auch 2020 stets ein offenes Ohr für
Ihre Anregungen haben werden.
Dietmar Merker - Fraktionsvorsitzender

27.12.2019:WOLFGANG KALB (D)

zum 86. BluesKaffee (Panoramagaststätte Schlegels-
berg, Jena)

„Seit … 40 Jahren
spielt und singt
Wolfgang Kalb
akustischen Blues
… angereichert
durch Ragtimes,
Gospels oder auch
Jazzstandards. So-
wohl im Fingerpi-
cking Stil als auch
mit der Bottleneck-
spielweise auf der
Dobrogitarre …
interpretiert er die
Lieder der alten
Meister, verändert
die Musik und Tex-
te und passt sie an
seine persönliche
Situation an. Sein
Repertoire umfasst
die Spielweisen seiner Vorbilder wie Blind Blake, Robert John-
son, Mississippi John Hurt und anderen Vertretern des Country
Blues aus den 20er und 30er Jahren. Unüberhörbar sind aller-
dings auch die musikalischen Einflüsse von Muddy Waters oder
John Lee Hooker. Seine Stimme ist ehrlich, persönlich und au-
thentisch, trotzdem ist er den Originalen sehr nahe. Bei Auftritten
Ende der 70er bis Mitte der 90er Jahre teilte er sich die Bühne
… auch mit Bluesgrößen wie Champion Jack Dupree, Louisiana
Red oder Blind John Davis.
Nach einer mehrjährigen Konzertpause tourt er seit geraumer
Zeit wieder und ist zu einer festen Größe der deutschen Coun-
try Blues Szene geworden.“ Er spielt regelmäßig auch in der
Schweiz und Österreich sowohl in Clubs als auch auf Festivals.
„Erzählungen über den Blues, die Entstehung der Lieder und
persönliche Erfahrungen ergänzen bei Konzerten die musikali-
sche Reise durch die Geschichte dieser Musik.“
Im Februar 2016 tritt er zum ersten Mal im BluesKaffee auf. „Ein
Hammerkonzert“ kommentiert eine Stammbesucherin …
(Textbearbeitung: V. Albold)

Konzertbeginn: 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr)
Vorverkauf: € 13,- / ermäßigt € 9,- per Mail an

volker.albold@freenet.de und für Inhaber einer
Karte der Sparkasse Jena zum
Sonderpreis; Abendkasse: € 15,- / ermäßigt €
11,-
Kinder bis 14 Jahre frei

PITTIPLATSCH - SO EIN ZIRKUS!

Aufregung herrscht im Märchenwald.
Maulwurf Buddelflink hat Geburtstag.
Alle wollen ihm etwas besonderes schenken.
Moppi, Schnatterinchen, Herr Fuchs & Frau Elster, der Bär
Mischka und natürlich Pittiplatsch der liiiiiiiebe.
Und der hat „denke, denke, denke…“ eine verrückte aber wun-
derschöne Idee.
Wir schenken Buddelflink eine Zirkusvorstellung und alle spielen
mit.
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Auch 2020 lädt die Feuerwehr Kahla und der Feuerwehrverein
Kahla/Thür. e.V. Anfang Januar zum gemeinsamen Verbrennen
der Weihnachtsbäume ein. Wer einen Weihnachtsbaum zum
Knutfest mitbringt, bekommt einen Glühwein gratis! Alterna-
tiv holen wir die Weihnachtsbäume zwischen dem 07.01. und
10.01.2020 an den Containerstellplätzen ab.
Für das leibliche Wohl sorgen wir wie in jedem Jahr mit heißen
und kalten Getränken sowie Leckerem vom Rost.
Beim Weihnachtsbaumweitwurf können alle Besucher ihr Kön-
nen unter Beweis stellen.Doch auch für unsere kleinen Besucher
ist mit Knüppelkuchen und Kinderschminken bestens gesorgt.

Wann? 11. Januar 2020 - von 15 bis 18 Uhr
Wo? Feuerwache Kahla, Bahnhofstraße 27, 07768

Kahla

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weihnachtsfeier vomVerein
für Behinderte Kahla e.V.
KAHLA. Am 7. Dezember fand wie jedes Jahr die alljährliche
Weihnachtsfeier des Vereins für Behinderte Kahla e. V. in der
Feuerwehr Kahla statt. Viele Mitglieder folgten der Einladung
des Vorsitzenden Michael Gäbler. Auch Ehrengäste konnten vom
Vorsitzenden begrüßt werden, unter ihnen waren Frau Böhnke
und Frau Dr. Oberender. Anschließend bedankte sich Gäbler
beim Geschäftsführer René Casta für seinen Einsatz für den
Verein und den Fahrdienst. Casta zog für das Jahr 2019 eine
durchaus positive Bilanz für den Fahrdienst und auch für den
Verein. So traten 2019 insgesamt über 60 Neumitglieder ein.
Frau Dr. Oberender, die wie René Casta, im Stiftungsrat der
Anton-Bauer-Stiftung sitzt und die unter anderem diese Weih-
nachtsfeier maßgeblich finanzierte, erläuterte die wichtige Arbeit
der Stiftung und die wichtige Arbeit unseres Vereins am Men-
schen. Danach wurde es weihnachtlich, es wurden Kaffee und
Stollen gereicht, Weihnachtslieder gesungen. Die Chorvereini-
gung Lindig beglückte uns mit wunderschönen Liedern zurWeih-
nachtszeit. Unsere Christine Wagner und Frau Mücke sorgten
für gute Unterhaltung. Eine besondere Überraschung hatte Frau
Böhnke parat. Sie übergab jedem Teilnehmer ein mitgebrachtes
Geschenk. Hiermit möchte ich mich ganz herzlich beim Bürger-
meister Jan Schönfeld für die Genehmigung der Fahrzeughalle
in der Feuerwehr recht herzlich bedanken. Großer Dank auch
an die Feuerwehr Kahla. Allen fleißigen Helferinnen und Helfern,
ganz besonders möchte ich Familie Wagner danken.

René Casta
Geschäftsführer
Verein für Behinderte Kahla e. V.
Turner Straße 6-8
07768 Kahla

Große Freude bei Jugendclub und
Feuerwehrkindern

SPD spendet Einnahmen ausWeihnachtsmarkt

Der Weihnachtsmarkt in Kahla am zweiten Advent hat sich eta-
bliert und ist immer wieder ein tolles Erlebnis für Besucher und
Standbetreiber. Auch in diesem Jahr hatte der SPD Ortsverein
Kahla/ Südliches Saaletal seine Bude geöffnet. „Unser Eier-
punsch war so beliebt, dass wir zweimal komplett ausverkauft
waren,“ berichtet Irene Schmidt, die als stellvertretende Kreis-
vorsitzende und Kreistagsmitglied mithalf. Dank heimischer Vor-
räte und Improvisation konnten aber alle Kundenwünsche erfüllt
werden. Die Kinder genossen die Schokoäpfel und den alkohol-
freien Apfel-Ingwer-Trunk, Lavendelsäckchen aus Schorba und
Holzbilder mit der Stadtkirche fanden reißenden Absatz. „Wir
bedanken uns bei unserer Kundschaft für das rege Interesse
und die guten Gespräche an unserer Weihnachtsbude,“ sagte
Ortsvereinsvorsitzender Michael Gauer. „Wie jedes Jahr spen-
den wir unsere kompletten Einnahmen an zwei Vereine,“ ergänzt
er. Dieses Mal können sich die Kinder- und Jugendfeuerwehr aus
Großpürschütz und der Jugendclub „Screen“ der AWO in Kahla
über jeweils 230 Euro freuen.

Der SPD Ortsverein Kahla/ Südliches Saaletal wünscht allen Le-
serinnen und Lesern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten
Start ins neue Jahr!

Vereine und Verbände
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Liebe Mitglieder des Vereins für Behinderte Kahla e. V. und ihre
Familien und Sponsoren

Im Namen des Vorstands wünschen wir Ihnen eine schöne und
besinnliche Weihnachtszeit. Wir drücken Ihnen fest die Daumen, dass
Ihre Vorhaben und Aktivitäten auch im kommenden Jahr gelingen, um
die Lebenssituation von Menschen mit Behinderungen in Thüringen zu
verbessern. In diesem Sinne möchten wir Ihnen einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2020 wünschen. Ausdrücklich danken wir allen Sponsoren!
Ganz besonders für die Unterstützung möchten wir uns, bei der Anton-
Bauer-Stiftung bedanken, ohne deren Unterstützung wären viele
Aktivitäten nicht möglich. Vielen herzlichen Dank an den Vorstand und
den Stiftungsrat der Anton-Bauer-Stiftung.

Michael Gäbler René Casta
Vorsitzender Geschäftsführer

Kirchbauverein Kahla e.V.

Das Baujahr 2019 und Nachrichten aus unserem
Verein

Liebe Leser der Kahlaer Nachrichten
Es ist geschafft - endlich konnte die Außen-
sanierung unserer Stadtkirche nach fast 17
jähriger Bautätigkeit abgeschlossen werden.
Von den Gesamtkosten in Höhe von 1,4 Mio.
€ erbrachte der Kirchbauverein einen Anteil
von 106.000 €.
Nach dieser umfangreichen und schwieri-

gen Aufgabe widmen wir uns der ebenso dringend notwendigen
Innensanierung. Erschwerend kommt für uns hinzu, dass aus
Städtebaumitteln die Innensanierung von Gebäuden nicht geför-
dert wird. Daher sind wir im besonderen Maße auf Unterstützung
aus der Bevölkerung, auf die aktive Mitwirkung und Förderung
durch private Spender, Unternehmungen und Stiftungen ange-
wiesen.
Wir sind derzeit in die Planungsarbeiten einbezogen. Hierbei
hat die vollständige Erneuerung der Elektroinstallation Priorität,
da sie in keiner Weise den heutigen Anforderungen entspricht
und mittlerweile ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstellt. Dar-
über hinaus hängt auch die Aufstellung des Johann-Walter-Po-
sitivs sowie die Durchführung von größeren Veranstaltungen ab.
Gleichzeitig mit der Erneuerung der Elektrik soll auch ein neues
Beleuchtungskonzept umgesetzt werden.Weiterhin sind Fußbo-
denarbeiten im Chorraum und im Kirchenschiff notwendig, wor-
an sich naturgemäß auch Putz- und Malerarbeiten anschließen.
Diese Arbeiten sollen im kommenden Jahr durchgeführt werden.
Wir befassen uns intensiv mit der Einwerbung finanzieller Mittel
für dieses anspruchsvolle Vorhaben. Erster Erfolg war die Zusa-
ge der Kurt-Lange-Stiftung die nötigen Arbeiten zur Erneuerung
der Elektroinstallation und Innenbeleuchtung mit 40.000 € zu un-
terstützen.
Herzlichen Dank auch für Ihre Unterstützung. Ihre Zuwendung
fließt unmittelbar in die Innensanierung der Stadtkirche und wird
als wichtiger Beitrag zur Erhaltung dieses kulturellen Erbes un-
serer Stadt angemessen gewürdigt.
Erfreut waren wir über die Auszeichnung „Goldener Kirchturm
2018“ durch die EKM.Wurde doch so unser Engagement für die
gute Zusammenarbeit mit der Kirchgemeinde und kommunalen
Stellen anerkannt.
Zum „Tag der Städtebauförderung“ im Mai und zum „Tag des
Offenen Denkmals“ im September boten wir Führungen in der
Stadtkirche an, die von den Besuchern dankbar angenommen
wurden. Auch beteiligten wir uns an der „Offenen Kirche“ von
Pfingsten bis zum Erntedankfest.
Bleiben Sie uns verbunden, und unterstützen Sie unsere Be-
mühungen um Erhalt, Pflege und Nutzung solch einmaliger und
unwiederbringlicher Kulturgüter wie die Stadtkirche St. Margare-
then in Kahla.
Mit den besten Wünschen für das bevorstehende Weihnachtsfest
und das Jahr 2020 grüßt Sie
Ihr
Kirchbauverein Kahla e.V.

Fettbrote für einen guten Zweck
Zum Weihnachtsmarkt in Kahla am 08. Dezember hat die wun-
derbare Bettina Krug und ihr Team zusammen mit mir Fettbrote
gegen eine kleine Spende für den „Verein für Behinderte Kahla
e. V.“ verteilt.
Dabei konnten wir insgesamt 341 € für unseren Verein ein-
sammeln. Ein herzliches Dankeschön an die Ideengeberin und
Sponsorin der Fettbrote, Bettina Krug, ihrem Michael und Tanja
Rentsch. Herzlichen Dank an alle Spender! Im Namen des Ver-
eins für Behinderte Kahla e. V. bedanke ich mich recht herzlich!!!
Es war eine super Aktion und hat viel Spaß gemacht!
René Casta
Geschäftsführer

Foto: v.l.n.r. René Casta, Tanja Rentsch, Michael und Bettina
Krug

Ankündigung

für den Einkaufsbus für Senioren und beeinträchtigte
Menschen

Ab Februar 2020 wird es für unseren Einkaufsbus einen neuen
Fahrplan mit veränderten Abfahrzeiten und einer veränderten
Route geben. Bis zum 31.01.2020 gilt noch der aktueller Fahr-
plan (siehe unten) Mehr Infos in den nächsten Kahlaer Nach-
richten.

Fahrplan vom 06.02.2019 - Bus fährt jeden Mittwoch

AN AB
Franz-Lehmann-Str. (ehemals Netto Parkplatz) 9.00 9.03
Seniorenwohnen, Am Langen Bürgel 20 9.05 9.08
Kaufhalle „Lidl“ Behindertenparkplatz 9.11 9.14
Netto Bahnhofstraße 9.15 9.18
Behindertenparklatz gegenüber „KIK“ 9.20 9.23
Bachstraße „Nahkauf“ (ehemals REWE) 9.25 9.28
Parnitzberg 25 9.35 9.37
Kreuzung Parnitzberg –Fritz-Ebert-Str. 9.40 9.43
Bibraer Landstr. E-Werk 9.48 9.50
Zweirad Seifert 9.53 9.55
Friedhof - Ecke Friedensstraße 9.57 10.00
Karl-Liebknecht-Platz (hinter Tempo 20-Schild) 10.03 10.05
Kahla Markt (über Roßstraße) 10.07 10.10
Parkplatz KIK, Penny, USW. 10.15

Rückfahrt jeweils 1,5 Stunde später geplant. Nähere Informa-
tionen beim Busfahrer. Die Fahrkostenspende beträgt bis auf
weiteres 4 EURO für Hin- und Rückfahrt. Für Fragen und Infor-
mationen steht Ihnen unsere Geschäftsstelle per Telefon unter
036424/739566 zur Verfügung!
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Einsatz von Hitlerjugend amWalpersberg

Bisher in der Geschichtsdarstellung kaum erwähnt, ist der Ein-
satz von Hitlerjugend und BDM amWalpersberg.
Außer den Zwangsarbeitern, freiwilligen ausländischen Arbeiter,
den Werksangehörigen und Beschäftigten des Werkes wurden
auch Hunderte von HJ-Mitgliedern einberufen, um ihren Dienst
für den „Endsieg“ zu leisten. Dies betraf meistens ganze Schul-
klassen die gemeinsam zum Einsatz gingen.
Die Einberufung vom 31. Oktober 1944 betrifft speziell den Ein-
satz von Hitlerjugend zum „Kriegseinsatz“ am Walpersberg. Der
vom 2. November bis 15. November 1944 dauernde Einsatz ist
verhältnismäßig spät veranschlagt und verdeutlicht die Dringlich-
keit zur Fertigstellung des Werkes.

Einberufung zum Kriegseinsatz der Hitler-Jugend,
Weimar 31. Oktober 1944

(© Archiv Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte Walpersberg
e.V.“ Sitz Kahla)
Mit diesen Einberufungen kam es im Herbst 1944 zu den ersten,
wenn auch wenig effektiven Masseneinsätzen von Jugendlichen
im Alter zwischen 14 und 16 Jahren in der „REIMAHG“. Diese
Arbeitseinsätze, mit Hacke und Schaufel, wurden bis Kriegsende
in mehreren Wellen wiederholt. Die Jugendlichen kamen täglich
per Bahn aus der engeren wie auch weiteren Umgebung z.T.
sogar aus Sachsen zum „Startbahnbau“ auf dem Walpersberg.
Organisiert wurden diese Einsätze über die Gebietsführungen
der HJ die dann vor Ort vom zuständigen Bannführer bzw. sein
Stellvertreter überwacht. Der Arbeitseinsatz betraf sogar die Auf-
sicht über die Zwangsarbeiter und wurde ein fester Bestandteil
der Arbeit der Hitlerjugend.
Da die An- und Abreise anfangs ausschließlich über die fahrplan-
mäßigen Personenzüge der Deutsche Reichsbahnabgewickelt
wurde, bedeutete dies, dass bei der kriegsbedingten geringen
Anzahl von Personenzügen lange An- und Abmarschzeiten so-
wie Wartezeiten auf den Umsteigebahnhöfen (z.B. in Orlamünde
Richtung Pößneck oder Göschwitz Richtung Geraer) in Kauf ge-
nommen werden mussten. Dazu kamen noch die Fußmärsche
von der Arbeitsstelle von und zu den Bahnhöfen, bei einem nor-
malen Arbeitstag von 14 bis 16 Stunden.

Toller Saisonabschluss für unsere
Voltigierer vom PPC Pritschroda e.V.
Zum traditionellen Nikolausturnier, einem Holzpferdturnier, lud
der Pahrener Pferdesportverein nach Zeulenroda am 30.11.2019
ein. Ca. 200 SportlerInnen aus 17 Vereinen zeigten ihr turneri-
sches und akrobatisches Können. Darunter auch die Voltigierer
vom PPC Pritschroda e.V., die mit viel Vorfreude und einer gehö-
rigen Portion Aufregung im Gepäck teilnahmen. In allen Prüfun-
gen belegten die Voltigierer vordere Plätze. So siegten Pritschro-
da I und IV in ihren Abteilungen, Pritschroda II und V belegten
jeweils den 2. Platz und Pritschroda III und VI jeweils den 5.Platz.
Auch die Nachwuchs-Einzel und Doppel konnten in einem gro-
ßen Starterfeld um Siege mitkämpfen und turnten waghalsige
Küren, welche das Publikum begeisterten. Ein toller Saisonab-
schluss, der nicht besser hätte sein können. Wir danken insbe-
sondere dem Trainerteam, vor allem Sabine, Anne und Lotta für
ihre Geduld, ihre kreativen Ideen und ihre Motivation.
Wir freuen uns schon auf die neue Saison und wünschen allen
ein schönesWeihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

Der Förderverein “Mahn- und Gedenkstätte
Walpersberg“ e.V., Sitz Kahla informiert:
Für unseren diesjährigen letzten Artikel zur Geschichte der „REI-
MAHG“ möchten wir zur Thematik des Kriegseinsatzes der Hit-
lerjugend am Walpersberg eingehen. Dieses Stück Geschichte
bedarf auf jeden Fall einer besonderen Erwähnung. Somit wird
dieser Artikel in zwei Teile erscheinen.
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel in den
Kahlaer Nachrichten urheberrechtlich geschützt sind und
eine Nutzung auch auszugsweise oder im verändertenWort-
laut rechtliche Schritte nach sich zieht. Zur Nutzung/Veröf-
fentlichung /Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist
eine schriftliche Genehmigung unseres Vereins Vorausset-
zung.
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überflüssig war. Diese sonderbare Arbeit wurde aufgegeben und
wir wurden dem riesigen Ameisenhaufen der hackenden und
schaufelnden mit den Planierarbeiten Beschäftigten zugeteilt
und so standen wir dann an allen weiteren Arbeitstagen neben
einer großen Zahl von italienischen Kriegsgefangenen („Badogli-
os“) in ihren grünlichen Uniformen…“
Der erste Arbeitseinsatz der HJ galt der dringenden Aufgabe so
schnell wie möglich die Startbahn auf dem Walpersberg fertig-
zustellen. Jeden Tag waren auf dem Bergrücken etwa 800 Men-
schen mit Abtragungs- und Planierarbeiten beschäftigt.
Wie katastrophal die hygienischen Zustände in den Lagern und
im Arbeitsumfeld waren, beschreibt ein Jugendlicher wie folgt:
„Am ersten Arbeitstag, der kühl und leicht regnerisch war, woll-
ten wir uns in dem Wald am Nordhang aus den zahlreichen ab-
geschlagenen Kiefernästen der gerodeten Bäume eine Hütte
zur Unterbringung unserer Kleidung und Brotbeutel errichten.
Aber wohin man auch am Berghang trat, man trat in menschli-
che Exkremente, in einer Zahl, die einfach unvorstellbar war und
dementsprechend war auch der Gestank, der ständig durch den
Kiefernwald zog und nach mehreren Aussagen ungebrochen bis
zum Kriegsende anhielt…“
Auf Grund dessen wurde eigens für die HJ eine behelfsmäßige
Latrine gebaut. Die natürlich auch schnell von den Zwangsarbei-
tern genutzt wurde. Die mühselig erstellte Anlage hat die HJ aus
Angst vor ansteckenden Krankheiten somit nicht mehr genutzt.
Da auch der dringend notwendige, angeforderte Chlorkalk nicht
geliefert wurde, blieb es bei dem bestehenden Zustand.
Allmählich traten epidemische Darmerkrankungen und Typhus
auf, infolge der Konzentration der großen Menschenmassen,
dem kalten Winter und der immer schlechter werdenden Ernäh-
rungslage und die gegen alle hygienischen Minimalerfordernisse
verstoßenden Verhältnisse.
Zeitzeugin, BDM:
„Als die sich mühsam auf den Beinen haltenden Menschenko-
lonen an unserem Haus vorbei sich zum Berg schleppten, sah
man wie ihnen der Kot an den Beinen herunter lief...“
Im März 1945 erreichte die Epidemie auch die in den Lagern
bei Bibra untergebrachten Jugendlichen. Es kam hier zu einem
stetig ansteigenden Krankenstand der zu Entlassungen nach
Hause bzw. zur Quarantäne in den Lagern führte. Selbst im Be-
triebskrankenhaus Hummelshain konnte man den Kranken kaum
noch helfen, da es massiv an Medikamenten fehlte.
Zeitzeugin, Krankenschwester:
„Ich konnte den Jugendlichen, fast noch Kinder, nicht mehr me-
dizinisch helfen und versuchte mit tröstenden Worten und Zu-
wendung ihnen Erleichterung zu verschaffen. Das Letzte was sie
sagten, war stets die Frage nach ihrer Mutter...“
An diese Stelle möchten wir uns als alteingesessener Kahlaer
Verein für die vielen positiven Reaktionen, die wir auf unsere bis-
herigen Artikel bekamen, recht herzlich bedanken.
Wir melden uns in der Januarausgabe mit der Fortsetzung die-
ses Artikels und wünschen allen Einwohner der Stadt Kahla und
Orlamünde ein besinnliches Weihnachtsfest und ein glückliches
Neues Jahr!
Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte Walpersberg“
e.V., Sitz Kahla
www.walpersberg.de

LiebeWanderfreunde der Stadt Kahla und
Umgebung

Start in Kahla

Am Sonnabend, den 14.12.2019 wandern wir in diesem Jahr das
letzte Mal. Wir wollen in Schöps das Jahr mit einer kleinen Ad-

Aufgrund der ungewohnten körperlichen Anstrengungen und ei-
ner unzureichenden Ernährung blieb diese Arbeit in der Folge-
zeit nicht ohne Probleme, vor allem gesundheitlich. Aus diesem
Grund setzte man später Sonderzüge ein die z.B. von Pößneck,
unterer Bahnhof direkt bis Kahla durchfuhren und nach Fertig-
stellung der Behelfsbahnsteige in Großeutersdorf auch dort
hielten. Von hier war der Weg zum Bergplateau und den übrigen
Hauptbaustellen, insbesondere am Südhang des Berges, am
kürzesten.
Da bei den ersten Einsätzen die erbrachte Arbeitsleistung der
Jugendlichen mit Hacke und Schaufel zu gering war, meistens
fehlten die erforderlichen körperlichen Kräfte, wurde bereits nach
vier Arbeitstagen vorfristig, ohne Angabe von Gründen dieser
Einsatz abgebrochen. Der hierfür zuständige Bauleiter sah in
dem „Getümmel“ von Hunderten von Jugendlichen mit all den
für ihn zusätzlich noch zu bewältigenden Organisationsaufgaben
kein vernünftiges Verhältnis zum Gesamtaufwand. Außerdem
sollen Eltern, so hieß es später, Proteste gegen diese Arbeits-
einsätze, vor allem wegen des Mangels an geeigneter bzw. nicht
mehr beschaffbaren Arbeitskleidung, insbesondere von gutem
Schuhwerk, Regenschutz und gegen die, für die meisten doch
zu schwere körperliche Arbeit, vorgebracht haben.
Trotz dieser Proteste wurden die Einsätze periodisch bis Kriegs-
ende fortgesetzt, also bis Februar/März 1945. Dass einzige Zu-
geständnis das man den Protesten entgegen setzte, war, dass
die Jugendlichen nun nachts in einem Stollen, im Bereich der
alten, erweiterten und ausgebauten Porzellansandgrube unter-
gebracht wurden, um damit die täglichen zeitraubenden und er-
müdenden An- u. Abfahrten zu vermeiden.
Andere Jugendliche, die zu längeren Einsätzen verpflichtet wa-
ren, wohnten in einem der festen aber noch nicht fertigen Ba-
rackenlager, so wie sie im Heinketal, dem Zwabitztal und dem
Schindlerstal standen. Geschlafen wurde in Doppelstockbetten
die notdürftig mit Strohsäcken ausgestattet waren (Zeitzeugen).
Für Kuriere, meist ein bis zwei Jahre ältere Jugendliche, die vom
Wehrdienst freigestellt waren und für die Beschaffung von Mate-
rialien aus den umliegenden Fabriken, dem Transport von Teilen
der Zulieferer des Flugzeugwerkes oder ähnlichen Aufgaben ein-
geteilt waren, befand sich das Quartier in einem Fabrikgebäude
der Stadt Kahla. In diesem auch Angehörige der OT unterge-
bracht waren. Sie unterstanden direkt dem Flugzeugwerk AGO/
MESSERSCHMITT im Berg und besaßen Spezialausweise ohne
Lichtbild, stattdessen mit Daumenabdruck.Diese waren nötig um
die von der flämischer SS bewachten Tunneleingänge zumWerk
passieren und um ungehindert auf der Reichsbahn die erteilten
Aufträge erfüllen zu können, wozu vor allem das Überwachen
der schnellstmöglichen Umladung der mitgeführten Materialien
auf den Umsteigebahnhöfen gehörte.
Ein Hitlerjunge erinnert sich:
„An dem ersten Arbeitstag im November marschierte unsere
Hundertschaft in einer lang gezogenen Kolonne vom Bahnhof
Kahla in Richtung Ziegelei und von dort über den Berghang der
Nordseite hoch bis auf das Bergplateau. Man sah über eine, wie
es schien, endlose, hell leuchtende Verebnung von damals etwa
15 bis 20 m Breite, deren südlichen Böschung, durchschnittlich
etwa 2,5 - 3 m hoch, von einer kaum zu übersehenden Men-
schenmenge abgepickelt wurde. An diesem Aufzugbauwerk*
(*Materialaufzug Nordseite Walpersberg), mussten wir uns am
ersten Arbeitstag versammeln. Dort hielt uns ein Offizier einer
Luftwaffen-Baukompanie, offenbar der Kommandeur auf dem
Bergplateau, eine Ansprache. Er ermahnte uns zur gewissen-
haften Pflichterfüllung und führte an, dass dieses Werk baldigst
fertig gestellt werden müsse, um die Wende des Kriegsglückes
durch die Schaffung einer neuen, den Feinden weit überlegenen
Waffe, herbeiführen zu können. Zur Erreichung dieses Zieles sei
unser Einsatz sehr bedeutsam; andernfalls käme Fürchterliches
auf uns alle zu…“
Im Einsatzbefehl vom 31. Oktober 1944 ist zu lesen, dass je-
der Teilnehmer darauf hingewiesen wird, das außer seiner Ver-
pflegung und Waschzeug, auch Arbeitsgerät mit zu bringen ist,
was allerdings kaum zu realisieren war. Somit wurden von der
OT-Bauleitung selbst Hacken und Schaufeln ausgegeben, die je-
weils am Arbeitsende wieder eingesammelt wurden.
Zeitzeuge, HJ:
„Unsere erste Aufgabe war, den auf dem Nordhang dicht unter
den seitlichen Anschüttungen verbliebenen Humus weiter hang-
abwärts zu kratzen, was sich wegen des dichten, feinen Wur-
zelwerkes zwischen den stehen gebliebenen Baumstümpfen
praktisch als unmöglich erwies und wahrscheinlich auch gänzlich
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Ausblick von der Klosterkirche Zscheiplitz

Der neue Wanderplan sieht ebenfalls gut aus.Wir denken, damit
wieder ein interessantes Wanderjahr gestalten zu können.
Es ist immer in der Presse die Ankündigung zu verfolgen, oder
das persönliche Gespräch mit dem jeweiligen Wanderführer zu
suchen, da sich Änderungen aus den verschiedensten Gründen
ergeben können.

Wandertermine für das Jahr 2020

10.01.2020 Jahresabschluss im
Rosengarten

Bachmann 036424 51637

11.01.2020 Über Lindig in den
Leubengrund

Bachmann 036424 51637

01.02.2020 Von Zeutsch nach
Freienorla

Hohl 036424 22854

07.03.2020 Von Krippendorf
nach Apolda

Graser 036424 50552

04.04.2020 Von Hermsdorf
nach Hainbücht

Preußner 036424 23334

02.05.2020 Kahlaer Flurzug Ringmayer
16.05.2020 Orgelwanderung

Zeutsch
Sippach 036742 62445

23.05.2020 Frühlingswanderung
in die Toten Täler

Preußner 036424 23334

06.06.2020 Mit den Leutenber-
gern auf die Leuch-
tenburg

Bachmann 036424 51637

04.07.2020 Zu zwei Burgen der
„Drei Gleichen“

Graser 036424 50552

25.07.2020 Durch das Höllental Bachmann 036424 51637
05.09.2020 Rundwanderung

Dorndorf über
Tautenburg

Stejna/Nürn-
berger

036424 22800

19.09.2020 Rund um Schloß
Burgk

Bock 036424 51903

17.10.2020 Rundweg Wald-
frieden über Lausnitz

Hohl 036424 22854

07.11.2020 Wanderung oberhalb
der Weißenburg

Bachmann 036424 51637

12.12.2020 Adventswanderung Bachmann 036424 51637

Zum Schluss wünschen wir allen Wanderfreunden ein schönes,
frohes und friedliches Weihnachtsfest sowie ein gesundes und
glückliches Jahr 2020.
Bachmann

ventsfeier ausklingen lassen und für das kommende Jahr den
Wanderplan 2020 vorstellen und an unsere Mitglieder verteilen.
Das vergangene Jahr verlief für unsere Gruppe recht ruhig, ob-
wohl jede Wanderung ein Höhepunkt mit speziellen Erlebnissen
und Eindrücken darstellte. Es gab keinen Bahnstreik, keinen gro-
ßen Sturz bei Glatteis, kurz es verlief alles nach Plan. Im Leuben-
grund hatten wir im Januar tiefsten Winter.

Winterwanderung

Im Weihertal war im Februar Glatteis. Im März grüßten wir vom
Riechheimer Berg und der Teufelskanzel ins Tal und im April
und Mai bewunderten wir im Raum Jena die Frühlingsblüher. In
Leutenberg begrüßten uns im Juni die dortigen Wanderfreunde
mit Essen vom Grill und einem lustigen Sketch. Einen Monat
später ging es von Hainspitz bei großer Hitze nach Eisenberg.
Dass es bei Laasdorf ein Gipfelkreuz gibt, erfuhren wir im Juli.
Der Baumlehrpfad, der ehemalige Schießplatz und die Bastei in
Rothenstein waren im August unser Ziel. Den Mühlengrund bei
Neunhofen kannten viele Wanderer auch noch nicht, sowie das
geologische Aufschluss- und Weinanbaugebiet bei Balgstädt.
Eine Stadtführung in Altenburg im November rundete unsere
Wanderungen ab.

Bei Hohenfelden

Alle Wanderfreunde, die an diesen Wanderungen teilgenommen
haben, bedanken sich auf das herzlichste bei den Organisatoren.
Es gibt bei den Vorbereitungen jedes Mal viel zu bedenken. Die
Strecke muss durchdacht und vorgewandert werden. Einkehr-
möglichkeiten sind zu orten, die Verkehrsmittel zu organisieren,
dieWanderfreunde zu informieren und die Durchführung ist auch
nicht so ganz ohne Aufregung zu bewältigen. Aber gemeinsam
schafften wir es immer und jeder ist stolz und glücklich, wenn
am Schluss alles geklappt hat und die Wanderfreunde sich be-
danken.
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vier Ergebnisse im Detail. Eigentlich nicht schlecht, wenn man
bedenkt das alle Partien auswärts stattfanden. Und doch ging
die Mannschaft bei den beiden Unentschieden alles andere als
zufrieden vom Platz. So auch gestern in Jena Ost. Verstärkt mit
Schumacher, M. Winkler und Khadoui erfolgte 12 Uhr der An-
stoß. Und die BSG kommt gut ins Spiel. So fällt das 0:1(9. Minu-
te) auch nicht unverdient. Ein langer Pass soll Stachon erreichen,
doch der wäre im Abseits gewesen und lässt die Kugel passieren.
Schumacher riecht vor allen anderen den Braten, läuft durch und
lüpft aus spitzemWinkel den Ball über den Torwart ins Tor. Kahla
bleibt dran, leistet sich in der Folge aber zu viele unnötige Ball-
verluste und macht den Gastgeber wieder stark.Die probieren es
über den schnellen Mohamad immer wieder mit langen Bällen.
Unsere Abwehr sieht bei den windigen Bedingungen nicht immer
sattelfest aus. Wieder ein langer Ball auf Mohamad und der legt
quer auf Baumgarten, der wiederum wenig Mühe hat den Ball
zu versenken (1:1 25.Min). Nun hat der Gastgeber Blut geleckt
und läuft hoch an. Daraus resultiert in der 31. Minute ein Eckball.
Hölbig verschätzt sich beim rauslaufen und Ziemer nickt ein. 2:1
und Spiel gedreht. Doch die Antwort lässt nicht lange auf sich
warten. Nur drei Minuten später ist es erneut Schumacher der
ausgleicht. Und wieder kommt Stachon aus dem Abseits, ver-
wirrt damit die Abwehr und Schumacher läuft einfach durch. Das
Ausspielen des Keepers ist dann nur noch Formsache. Danach
geht es bis zum Pausenpfiff hin und her, ohne dass sich eine der
beiden Mannschaften einen klaren Vorteil verschaffen kann.
Nach dem Pausentee tun sich beide Mannschaften schwer ins
Spiel zu kommen. Fehlpässe und Stockfehler lassen keinen
Spielfluss aufkommen. Doch nach zehn Minuten besinnt sich die
BSG wieder aufs Fußball spielen. Winkler sein Abschluss geht
ans Außennetz. Schumacher wird freistoßwürdig am 16er ge-
foult. Doch der Pfiff des sehr unsicher agierenden Schiris bleibt
aus. Und so nutzt Thüringen die erste gute Gelegenheit um aber-
mals in Führung zu gehen. Isserstedt hat am Strafraum einfach
zu viel Platz. Nach Brustannahme schickt er die Kugel volley in
die Maschen (61.Min). Es kommt aber noch schlimmer. In der 66.
Minute erhöhen die Gastgeber gar auf 4:2. Khadoui mit einem
brutalen Blackout am eigenen Strafraum. Petese lässt sich nicht
lange bitten und Hölbig bleibt machtlos. Immer wieder diese vie-
len individuellen Fehler. Das erinnert alles stark an die vergan-
gene Woche in Klosterlausnitz. Doch kann das Team auch dies-
mal wieder eine Antwort bringen? Ja, kann es. Winkler macht
es wieder spannend und verkürzt ebenfalls sehr sehenswert auf
3:2 (70. Min). Kahla jetzt wütend und drängt die Jenenser immer
weiter zurück. Stachon beweist in Minute 74 seine Übersicht und
schickt mit einem feinen Steckpass Schumacher auf die Reise
und schon steht es wieder Unentschieden. Und auch wie gegen
die Kurstädter will die BSG nun mehr. Jüngling bringt eine Ecke
scharf in den Strafraum. Der Keeper unterläuft den Ball und wer
anders als Schumacher sollte da sein. Kopfball und Führung für
Kahla. Zehn Minuten noch. Stachon ist zwei Minuten vor der re-
gulären Spielzeit frei durch und kann alles klar machen. Leider
kommt er einen Schritt zu spät und trifft den Torwart anstatt den
Ball. Nach zuvor gesehener gelber Karte bedeutet dies gelb-rot
und Kahla nur noch zu zehnt. Und in der letzten Minute wird es
auch nochmal gefährlich. Thüringen bekommt einen Einwurf auf
Höhe des Strafraums zugesprochen. Lucas verwechselt wohl
danach die Sportart und pritscht in Volleyballmanier den Ball mit
der Hand. Da nützt es auch wenig das zuvor ein Schubser erfolgt
war. Da oben haben die Hände einfach nichts verloren. Aber es
bleibt ja noch die Chance das Hölbig den fälligen Handelfmeter
hält. Tut er auch. Aber vom Innenpfosten trudelt der Ball ins Tor.
Der Schiri hat wahrscheinlich nun auch genug. Trotz der vielen
Tore und mehrfachen Unterbrechungen pfeift er gleich danach
ab. Thüringen kommt so mit dem blauen Auge davon, die BSG
bleibt damit seit vier Spielen ungeschlagen. 19:13 Tore in den
letzten vier Spielen. Ich glaube, da muss man kein großer Exper-
te sein um festzustellen, woran wir in der Winterpause arbeiten
müssen. Die Moral der Mannschaft ist absolut intakt und auch
fußballerisch braucht man sich vor keinem Gegner in der Liga
verstecken. Aber die ganze Mannschaft muss ihr Defensivverhal-
ten verbessern und die vielen kleinen und großen individuellen
Fehler abstellen. Am besten am kommenden Samstag im ers-
ten Nachholer der Saison gegen die Kickers aus Maua. Falls der
Wettergott es zulässt.
Kahla: Hölbig, M. Winkler, Gleu, Jäger, Wohllebe (38. Min Lako-
nen), Khadoui, Blumenstein, Jüngling, Schumacher, Schurtz-
mann, Stachon – n.e. Kämmer, Neumann

DSKV LandesverbandThüringen
Kahla, 14.12.2019

Stadtmeisterschaft Rommé

Monika Knüpfer konnte es sich
erlauben, am letzten Spieltag
eine Kreuzfahrt anzutreten und
ihr Preisgeld zu „verbraten“, denn
die Meisterschaft war ihr mit 6094
Punkten nicht mehr zu nehmen.
Die Tageswertung konnte Sabine
Röhr mit 1029 Punkten für sich
entscheiden, hatte aber arbeitsbedingt zu wenig Teilnahmen, um
in den Titelkampf eingreifen zu können. Ähnlich erging es Simo-
ne Sommer als 2. mit 760 Pkt.. 3. der Stadtmeister von 2016
Raik Möller, mit 525 Pkt., 4. Gerlinde Dietz, 524 Pkt., 5. Volkmar
Nürnberger, 513 Pkt., 6. Roswitha Geisensetter, 505 Pkt..
In der Gesamtwertung platzierten sich nach Monika Knüpfer als
2. Raik Möller, 5247 Pkt. 3. AnneWahren, 5036 Pkt., 4. Roswitha
Geisensetter, 4942 Pkt., 5.Waltraud Födisch, 4888 Pkt., 6. Gun-
ther Grajetzki, 4286 Pkt..

Dohlensteincup Skat

Hier gab es vor dem letzten Spieltag noch vier Sieganwärter.
Titelverteidiger Günter Reinsch musste sich mit 150 Punkten
Ludwig Wahren beugen, der einen 4-Punkterückstand noch in
gleicher Höhe mit 154 Pkt. in einen Titelgewinn drehen konnte. 3.
Michael Schmidt, 136 Pkt., 4. Uwe Söffing und Klaus Apel, je 130
Pkt., 6. Thomas Barnikol, 111 Pkt.

LudwigWahren
1.Vorsitzender

Sportnachrichten

Ein harmonisches Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2020

wünschen wir allen Lesern, besonders den sportlich akti-
ven Gymnastikfrauen im SV 1910 sowie allen Freunden und
Sponsoren unserer Turnerkirmes.
Auf ein gesundes Neues - und am 24. Oktober steigt unsere
66. Kirmes - meint eure Turnerkirmesberichterstatterin Uta
Preußner.

BSG Chemie Kahla

2. Mannschaft: Der ToreWahnsinn geht weiter

Jeweils fünf Tore gegen Klengel und die Wöllmisse, vier Tore in
Bad Klosterlausnitz und nun wieder fünf bei Thüringen Jenas
zweiter Vertretung. 2:5, 2:5, 4:4 und 5:5 lesen sich die letzten
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C.- Junioren mit tollen Jahresabschluss

Zur diesjährigen Weihnachtsfeier
ging es für unsere C-Junioren auf
die Kartbahn nach Jena. Hier lie-
ferten sich die Kids ein spannen-
des Rennen untereinander.
Im Anschluss ging es auf ein Ab-
stecher in den Gaudi Park.

Zum Ausklang und völlig erschöpft, ließ man den Tag bei einen
gemeinschaftlichen Abendessen in der Pizzeria Trattoria in Jena
ausklingen.
Ein großer Dank geht an die REWE Dathe oHG in Weimar, für
die Bereitstellung der Weihnachtsgeschenke.

Das Jahr 2019 war für unseren
Juniorenbereich ein ganz be-
sonderes Jahr.Mit verbesserter
Ausstattung für den Spiel- und
den Trainingsbetrieb konnten
wir eine gute Grundlage für alle
Mannschaften schaffen, die er-
reichten Erfolge unsere Mann-
schaften in den Kreis- und Hal-
lenkreismeistermannschaften
spiegeln das unermüdliche
Engagement aller Beteiligten
wieder.
Wir erhoffen uns im Kinder-und
Jugendbereich einen weiteren
Mitgliederzuwachs, um noch
mehr Kindern- und Jugend-
lichen mit Begeisterung und
Teambildung ein sportliches
Zuhause zu geben.
Wir freuen uns auf das neue

Jahr 2020 und danken allen Unterstützern, Freunden, Spon-
soren, Trainern bzw. Übungsleitern, dem Gesamtvorstand
der BSG Chemie Kahla und natürlich unseren Mitgliedern
und deren Eltern, die unserem Verein ein unverwechselba-
res Gesicht geben.Wir wünschen Euch allen ein friedvolles
und geruhsames Weihnachtsfest und einen tollen Start in
das Jahr 2020.

Claudia Nissen-Roth
Jugendwart BSG Chemie Kahla

SV 1910 Abteilung Kegeln Frauen
Beim Auswärtsspiel am 3.12.2019 gegen Bürgel mussten die
Kahlaer Frauen leider wieder eine Niederlage von 1507 : 1478,
also mit 29 Holz, hinnehmen.
Es war aber ein sehr spannendes Spiel, denn nach 2 Durchgän-
gen ( es ist nur eine 2-Bahn-Anlage) waren die Kahlaer Frauen
mit 50 Holz bereits im Rückstand. Im 3. Durchgang spielte dann
unsere Kerstin Seiferth hervorragende 400 Holz als Tagesbeste
und holte 43 Holz für Kahla wieder auf. Also begann der 4. und
letzte Durchgang mit nur noch 7 Holz Rückstand für uns. Bis zu
den letzten Räumern hatten wir dann bereits mit 4 Holz geführt.

A-Junioren Hallenkreismeister

Unsere A-Junioren konnten am Wochenende souverän mit nur
einem Gegentreffer die Hallenkreismeisterschaft gewinnen.
Bereits im letzten Jahr konnte sich die Mannschaft diesen Titel
sichern. Damals aber noch als B-Junioren.
Nun geht es im Januar um die Landesmeisterschaft.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg.

C.-Junioren erreichen Endrunde im Futsal

Am gestrigen Samstag qualifizierten sich unsere C.-Junioren für
die Endrunde im Futsal.
Folgende Ergebnisse wurden erzielt:

Zwätzen ll - BSG 2:1
BSG - Lobeda 77 1:0
Eisenberg - BSG 2:2
BSG - Neustadt ll 5:0
Thüringen Jena - BSG 1:0
Bereits am kommenden Wochenende findet dann die Futsal-
Endrunde in Stadtroda statt.
Auf eine hoffentlich, erfolgreiche Teilnahme.
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Leider hatte dann Sabine Rosenkranz bei den Räumern viel Pech
und musste alles einzeln abräumen und erzielte ein Endergebnis
von 375 Holz. Weiterhin spielten Christina Zehrt 352 Holz und
Lore Phieler 351 Holz. Die beste Keglerin von Bürgel war Ulrike
Massinger mit 397 Holz.

Das nächste Heimspiel findet am 18.12.2019 gegen Stadtroda
auf unsere Bahnanlage am Rosengarten statt. Zuschauer sind
gern Willkommen.
Ich wünsche im Namen meiner Mannschaft allen Kahlaerinnen
und Kahlaern gesegnete und stressfreie Weihnachten sowie ei-
nen guten Start ins Jahr 2020.
Gabi Skoczowsky

Sportanglerverein Kahla e.V. 1924
Der Vorstand des Sportanglervereines Kahla e.V. 1924

wünscht allen Sportfreunden sowie deren Familienangehörigen
ein frohes Weihnachtsfest 2019

sowie ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2020

Die bevorstehenden Festtage sowie den Jahreswechsel nimmt
der Vorstand stets zum Anlass, um sich besonders bei jenen zu
bedanken welche durch Ihre Unterstützung zur weiteren positi-
ven Entwicklung unseres Sportanglervereines Kahla e. V 1924
beigetragen haben.
Vor allem bedankt sich der Vorstand bei all den Mitgliedern wel-
che durch Ihre aktive Mitarbeit beigetragen haben das unser
Sportanglerverein, in seinem 95. Gründungsjahr, erfolgreich auf
das Jahr 2019 zurückblicken kann.
Weiterhin grüßen und bedanken wir uns für ihre Unterstüt-
zung besonders bei:
Unserem Ehrenmitgliedern, dem Sportfreund Wolfgang Fiedler,
Landtagsabgeordneter der CDU, Herrn Jürgen Mascher, langjäh-
riger Landrat a.D. des SHK, sowie dem langjährigen Bürgermeis-
ter a.D. der Stadt Kahla, Herrn Bernd Leube, Herrn Dr. Dietmar

Möller, 1. Beigeordneter im Landratsamt des Saale-Holzland-
Kreises, der Stadtverwaltung Kahla, besonders dem Bürgermeis-
ter der Stadt Kahla Herrn Jan Schönfelder, den Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr sowie des Feuerwehrvereines Kahla
Den Firmen: Floristmeisterbetrieb Krug, Kahla, Bachstraße 8,
TELIS Kahla, Herr Stefan Linder, Kahla, Im Camisch, Bestat-
tungshaus R. Müller, Kahla, Jenaische Straße 5/6, Rechtsanwäl-
te Suck & Kollg. Kahla, E.-Thälmann-Straße 3b, Herrn R. Börner,
„Waldhotel“ Linzmühle Leubengrund, Lindig Nr. 1, Agrargenos-
senschaft Kahla sowie allen unerwähnten, welche durch Ihre Un-
terstützung zur weiteren positiven Entwicklung des Sportangler-
vereines Kahla e. V 1924 beigetragen haben.
Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest,
ein erfolgreiches Jahr 2020, persönli-
ches Wohlergehen auch allen Famili-
enangehörigen

Allzeit „Petri Heil“
Der Vorstand

Schach - Bezirksliga/Ost - 4.Runde/01.12.2019

Heimniederlage in der letzten Runde des Jahres 2019

Zum ersten Advent war die Mannschaft von Kingsclub 98 Jena
beim SV 1910 Kahla zu Gast. Erstmals in der Saison musste
Kahla ein Brett frei lassen, da kein Ersatzmann mehr verfügbar
war. Damit wurde ein wertvoller Punkt verschenkt, der letztlich
durch die Mannschaft auch nicht mehr aufgeholt werden konnte.
Am Ende siegte die Mannschaft von Kings Club 98 Jena mit 5:3.

SV 1910 Kahla kämpfte zwar aufopferungsvoll, aber die gesund-
heits-bedingten Ausfälle konnten nicht kompensiert werden. Die
Situation für den Aufsteiger Kahla ist noch nicht bedrohlich, da
die Kämpfe gegen die vermeindlich schwächeren Mannschaften,
Altenburg und Pößneck, nach dem Jahreswechsel noch bevor-
stehen und die zu erwartenden Siege für den Klassenerhalt aus-
reichen würden?
Bleibt zu hoffen, dass der Start ins Jahr 2020 erfolgreicher wird.

Tabellenstand nach 4. Runde

MP-Mannschaftspunkte, BP-Brettpunkte



Kahla - 19 - Nr. 25/2019

Unser Verein - SV 1910 Kahla - sucht nach wie vor interessierte
Schachfreunde und wir würden uns sehr freuen, wenn wir wieder
neue Spieler zum Trainingsabend begrüßen könnten. Trainings-
zeit unserer Schachgemeinschaft:
Donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr Kindertraining
Donnerstags von 18.30 bis gegen 21.00 Uhr Erwachsene.
Spiellokal: Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer

Der Schachverein des SV 1910 Kahla wünscht „Allen“ erholsa-
me Weihnachtsfeiertage sowie ein gesundes und erfolgreiches
„Neues Jahr 2020“

Sonstige Mitteilungen

Goldene Hochzeit
Danke sagen wir allen, die uns mit Glückwünschen, Blumen und
Geschenken zu unserer Goldenen Hochzeit große Freude berei-
tet haben.
Unserer Familie einen ganz großen Dank für die Überraschun-
gen.
Bruni & Lothar

Stille Zeit
Weihnachten, du stille Zeit,
die Krippe im Herzen macht sich bereit,
empfangen den inneren Frieden,
sich selbst und andere lieben,
mit Freude das Leben gestalten
und dankbar die Schätze verwalten,
den Herrlichen loben und ehren,
die inneren Kräfte vermehren,
die göttliche Ruhe empfinden,
die Vielfalt zur Einheit verbinden.
Weihnachten, du stille Zeit,
das Herz geht auf, das Herz wird weit.

Simone Cutik

Anzeigenteil Kahla

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,
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Wir finden Ihre
individuelle Hörlösung!
Bahnhofstraße 25, 07768 Kahla
Haupteingang Ärztehaus, 1.OG
Tel. 03641 - 636 09 782
Mo. 08:00 - 12:00 Uhr

13:00 - 17:00 Uhr

HÖRGERÄTE HÖRTEST GEHÖRSCHUTZ

EXKLUSIVES KENNENLERNANGEBOT:

6 Päckchen HG-Batterien (36 Stck.)
für 19,95 EUR (jede Größe)

Gültig am 09. und 16.12.2019; Nur ein Coupon pro Person einlösbar; Nicht mit anderen Rabatten
kombinierbar; Einlösbar in Ihrem Amplifon Fachgeschäft in der Bahnhofsstraße

Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018

in Erweiterung des Angebotes die Buchproduktion
und Verlagstätigkeit von

übernommen und führt diese unter der
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.:
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der
LINUSWITTICH Medien KG

Geschenkidee zu Weihnachten!

WEITER,
immer weiter!
Trainerlegenden der Bundesliga
über die Kunst des Aufhörens

Von Erik Wegener

Perfekt für Fans und Fußballbegeisterte –
unser neu veröffentlichtes Buch:

Fußballbegeisterte –

WEITER,
immer weiter!

Erik Wegener

Trainerlegen
den der Bundesli

ga

über die Kunst des Au
fhörens

DasBuchhandelt vonTrainerlegenden
wie Ottmar Hitzfeld, Huub Stevens,
Peter Neururer u.v.m.

Insgesamt sechs herausragende Fuß-
ball-Lehrer hat der Journalist und Au-
tor Erik Wegener getroffen, um ihrem
Job und ihrem Leben auf den Grund
zu gehen. Es geht darum, mehr über
die Menschen zu erfahren und wie sie
es schafften trotz Erfolg den Schluss-
strich zu ziehen.

Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel.: 06643/9627-383 · E-Mail: buch@wittich-herbstein.de

Das Buch ist ab sofort für
nur 12,50€ erhältlich!

Eine Marke der
LINUSWITTICH Medien KG

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Spendenkonto Commerzbank Kassel:IBANDE23520400210322299900 - BIC COBADEFFXXX

Anstoß zumFrieden
www.anstoss-zum-frieden.de
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FroheFroheWeihnachten

An dieser Stelle möchten wir uns bei Ihnen,
liebe Gäste, für das entgegengebrachte Vertrauen

bedanken und Ihnen ein besinnliches,
schönes Weihnachtsfest wünschen,

verbunden mit einem tollen Jahreswechsel und den
besten Wünschen für den Start ins neue Jahr.

JANI’S
SPEISETEMPEL

Catering, Partyservice und Familienfeiern!

– WIR SORGEN FÜR IHR MITTAGESSEN. –
Bestellen Sie bis 09.30 Uhr und wir liefern
Ihnen das Mittagessen direkt vor Ort
(auch bei einer Portion).

Tel. 03 64 24 / 7 92 91
im Porzellanwerk Kahla
www.janis-speisetempel.de

Ein Jahr geht zu Ende.Zeit für uns, „Danke” zu sagen für Ihr Vertrauen,das Sie uns entgegengebracht haben.Gleichzeitig möchten wirIhnen herzlichein frohes Weihnachtsfestund ein gesundes,erfolgreiches neues Jahr wünschen.Ihre Bäckerei Blume
Moskauer Straße 9 · 07768 Kahla

Tel. 036424 - 22262

In den Folgen 43 | 98693 Ilmenau | Tel. 03677 2050-0

Frohe
Weihnachten
und alles Gute

für das neue Jahr

wünscht allen Leserinnen,
Lesern, Anzeigenkunden

sowie Zustellern
– auch im Namen des Verlages –

Carsten Stein
Tel.: 0173 2923797

Fotogeschenke zum Fest
Gerade zur Winterzeit blickt jeder gern auf die schönsten Momente des Jahres zurück.

Die Erinnerungen versüßen die dunkle Jahreszeit und mit den
passenden Fotoprodukten unter dem Weihnachtsbaum wer-
den sie sogar für alle sichtbar. Sei es als Fotobuch, als Fotokalen-
der oder als Foto-Adventskalender – jedes Fotogeschenk bietet
den gemachten Schnappschüssen einen besonderen Platz.

„Fotogeschenke wecken immer sehr positive Gefühle beim
Schenkenden und Beschenktem“, weiß Holger Plorin, Head
of Brand Marketing bei Pixum, www.pixum.de.

„Unsere Kunden haben nicht nur
Spaß an der kreativen und in-
tuitiven Gestaltung von Fo-
tobüchern, Fotokalendern
oder Collagen. Sie berich-
ten häufig über die große
Freude der Liebsten, die ein
so persönliches Geschenk
erzeugt“, so die Erfahrung
von Plorin. Besonders prak-
tisch ist zudem, dass alle Ad-
ventskalender im Hoch- und

Querformat erhältlich sind. Neben Weihnachtskarten und
Foto-Adventskalendern bieten sich Fotobücher und Foto-
kalender als besonders persönliche Geschenke zum Fest an.
Gerade in der gemütlichen Weihnachtszeit haben Familien-
mitglieder, Freunde und Verwandte die Zeit und Muße, sich
gemeinsam die Bilder aus den vergangenen Monaten in Ruhe
anzuschauen und dabei einen kleinen Jahresrückblick zu er-
leben. Alle Fotoprodukte, die man dazu braucht, lassen sich
ganz einfach über die Website, die kostenlose Pixum Fotowelt
Software oder über die App gestalten und bestellen. (spp-d)

Foto: pixum/spp-d
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FroheFroheWeihnachten

Ein frohes Weihnachtsfest voller Freude und Glück wünschen
wir allen unseren Kunden und bedanken uns für das

entgegengebrachte Vertrauen

Stefan Hartmann
Im Camisch 53 · 07768 Kahla · Telefon 03 64 24 / 5 27 23

www.hartmann-schleifdienst.de

Fertigungs- &
Schärfservice

Die etwas andere Weihnachtsfeier
Der alljährlichen Monotonie ein Ende bereiten.

Es nähert sich die Adventszeit und alle Bekannten, Arbeitskol-
legen und Verwandten zücken schon die Terminkalender, um
die nächste Weihnachtsfeier festzulegen. Für manche Men-
schen ist das ziemlich anstrengend. Denn in vielen Firmen,
Vereinen und auch Familien sind Weihnachtsfeiern richtig
langweilig und unterscheiden sich nicht im Geringsten von
der im Vorjahr. Oder der im Vor-Vorjahr.

Es wird gegessen, getrunken und irgendjemand hält wahr-
scheinlich eine Rede. Wo bleibt da der Spaß, das Witzige, das
Unvorhergesehene?

Mit einem Überraschungsmoment kann man der alljährlichen
Monotonie ein Ende bereiten. Dazu eignen sich unter ande-
rem ein paar kleine unangekündigte Spiele. Beim Chaoskar-
ten-Weihnachtsspiel zum Beispiel bekommt jeder Gast eine
oder mehrere lustige Aufgaben zugeteilt, die auf den auszu-
teilenden Karten notiert sind. Optimal, um am Anfang das Eis
zu brechen und mit Arbeitskollegen aus anderen Abteilungen
oder mit unbekannten Gästen ins Gespräch zu kommen. Für
Feiern im Freundes- oder engeren Kollegenkreis ist auch das
Klebezettelspiel geeignet. Notieren Sie weihnachtliche Cha-
raktere auf einem Post-it. Das könnten das Christkind, Ru-
dolph das Rentier oder der Grinch sein.

Jedem Partygast wird nun ein Zettel auf die Stirn geklebt,
ohne dass er ihn vorher sieht. Nun muss jeder nach der Reihe
mittels „Ja/Nein“-Fragen an die anderen Mitspieler erraten,
welcher Name auf seinem Zettel steht. djd

Foto: djd/Chaoskarten.de/Getty Images/SolStock
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FroheFroheWeihnachten

07768 EichEnbErg/OT DiEnsTäDT nr. 53 infO@schmiEDl-bau.DE

Wir machen Was draus

• Vollbiologische KKA
• Kurzschliessung Von
KleinKläranlagen
• liefern Von
schüttgütern

• um-, aus- und neubau
• trocKenbau/innenputz
• fliessestrich

TEl. 036423 /60461· fax 60502

Wir wünschen unserer verehrten Kundschaft
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Bauunternehmen Wolfram Schmiedl
Meister- und Fachbetrieb

Bauunternehme

und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Kanzlei Stefan Lindner
Im Camisch 30, 07768 Kahla
Tel.: 036424 766090

TELIS FINANZ AG:
TÜV-zertifizierte
Beratungsqualität

Vielen Dank für Ihr Vertrauen. Wir wünschenIhnen eine besinnliche Weihnachtszeit undein glückliches neues Jahr.
Maler- und
Restaurierungswerkstätte

Karsten Riedel
geprüfter Restaurator und
Meister im Malerhandwerk

Saalstraße 1
07768 Kahla
Tel.: 03 64 24/ 5 14 80
Mobil: 01 70 / 4 85 43 37
E-Mail: restaurator-riedel@online.de

chenundundundund

Würstchen oder Weihnachtsgans?
In vielen Haushalten kommt am 24. Dezember immer das gleiche Gericht auf den Tisch.

Einer Umfrage zufolge wird an etwa jedem vierten Festtisch
Kartoffelsalat mit Würstchen, Frikadellen oder auch vegan
serviert, auf Rang zwei folgen die Weihnachtsgans bezie-
hungsweise andere Geflügelsorten wie Ente oder Pute. Das
eine Gericht steht für die schnelle, das andere für die etwas
edlere Küche. Für einen Kartoffelsalat eignen sich am besten
festkochende Kartoffeln. Bei ihnen platzt die Schale beim Ko-
chen nicht auf und sie zerfallen beim Mischen nicht so leicht.
Die Kartoffeln sollte man ruhig schon am Vortag kochen, so
haben sie noch mehr Festigkeit, wenn sie in den Salat ge-
geben werden. Kartoffelsalat sollte schnell verzehrt und auf
keinen Fall eingefroren werden - durch die Kälte wandelt sich
die Stärke in den Kartoffeln um und diese werden süß. Auch
mit der Weihnachtsgans kann man als Gastgeber kulinarisches
Traditionsbewusstsein beweisen. Das knusprige und gut ge-
würzte Geflügel wird meist mit Klößen und Rotkohl serviert.
Zu beiden Klassikern passt anstelle eines Weines auch gut ein
Glas Bier. Für den perfekten Genuss sollte das Bier dabei eine
Trinktemperatur von sieben bis zehn Grad Celsius haben. djd

Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins
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Ein frohesFest und einenguten Rutsch!
Wir sagen „Danke”
für Ihr Vertrauen und die Kundentreue gegenüber
unserem Hause und freuen uns, Ihnen auch im
nächsten Jahr hilfreich zur Seite stehen zu können.

ORBAUORBAUGMBH
Orlamünde

Tel.: 036423 / 641-0
Fax: 036423 / 641-99
E-Mail: info@orbau-gmbh.de
www.orbau-gmbh.de

Ich wünsche Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest
und für das
Jahr 2020 alles Gute.

Ihr Veit Stellenberger

Inh.: Veit Stellenberger
07768 Kahla
Rudolstädter Straße 8
Tel.: (03 64 24) 76 60 57
Fax.: (03 64 24) 76 60 58

veit.stellenberger@t-online.de

und ein atemberaubendes, glückliches,
positiv verrücktes und gesundes neues Jahr!

Vielen Dank allen Kunden, Freunden,
allen Geschäftspartnern und meiner Familie.

funktionell · individuell · professionell

Dorfstraße 15
07768 Altenberga

Tel. (03 64 24) 5 23 05

Friseursalon
Katrin Herpig
und Mitarbeiterin

Corinna Voigt

Wir danken
unseren Kunden für das

entgegengebrachte Vertrauen, und
wünschen ein fröhliches Weihnachtsfest,

sowie viel Gesundheit im neuen Jahr.

Rezepttipp:
Maronen-Apfel-Steinpilz-Füllung für die Gans

Zutaten:
250 g Maronen, vorgekocht
2 mittelgroße Äpfel
2 Zwiebeln
20 g getrocknete Steinpilze

200 ml heißes Wasser zum Einweichen der Pilze
frischer Thymian
Salz, Pfeffer

Zubereitung:
- Steinpilze mit heißem Wasser übergießen und 2 Stunden

einweichen lassen. Danach sanft ausdrücken und klein ha-
cken. Das Pilzwasser auffangen, durch einen feinen Filter
abseihen, um Sandreste zu entfernen. Den Steinpilzsud spä-
ter für die Soße verwenden. Eingeweichte Steinpilze klein
hacken.

- Äpfel schälen, halbieren, Kerngehäuse entfernen und in
grobe Würfel schneiden.

- Zwiebeln schälen und in grobe Würfel schneiden.
- Steinpilze, Maronen, Apfel- und Zwiebelwürfel mit fri-

schem Thymian in einer Schüssel vermischen und mit Salz
sowie Pfeffer abschmecken.

- Die Füllung in die Gans geben, die Öffnung zuerst mit Holz-
spießen verschließen und dann mit Küchengarn fixieren. djd

Foto: djd/Mouton Cadet
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Frohes FestFrohes FestFrFrohes FestFrohes Fest

und ein gesundes neues Jahr !
Rudolf-Breitscheid-Str. 22

07768 Kahla
Tel. 036424.76 3881

www.physiopraxis-kaiser.de

Physiotherapie
Carolin Kaiser

Bachstraße 10 • 07768 Kahla • Tel. 036424 / 23513
www.schlosserei-eissmann.de

Frohe Weihnachten
allen Kunden, Freunden 

und Bekannten

Ab Januar möchten wir unser Team verstärken
und bitten um Ihre Bewerbung

Wir stellen ein:Schlosser/Metallbauer

und einen guten Start ins neue Jahr
wünschen wir allen Kunden,
Freunden und Bekannten.

Fachgeschäft für Augenoptik
Inhaberin:
Andrea Intek Augenoptikermeister

Roßstraße 27
07768 Kahla · Thüringen
Tel.: 036424 /23094

Herzliche
Weihnachtsgrüße
und einen guten

Rutsch ins neue Jahr!

Kinderleicht
Kinder Second Hand

Saalstraße 1 · 07768 Kahla
Tel. 0172 7928229

Tradition und Exotik auf dem bunten Teller
Kokos-Linzer-Plätzchen verbinden unterschiedliche Geschmackserlebnisse

Die bekannten Linzer-Plätzchen werden in diesem Jahr noch
leckerer: Mit Kokosraspeln im Teig und einer Füllung aus Nuss-
Nougat-Creme verleihen sie dem traditionellen Gebäckteller
einen Hauch Exotik! Auf www.nutella.com findet man neben
dem Rezept für die Kokos-Linzer-Plätzchen noch viele andere
Rezepte sowie eine praktische Video-Anleitung.

Zutaten
100 g Butter
65 g Puderzucker
1 Ei
1 Eigelb
200 g Mehl
50 g Kokosraspel
6 g Backpulver
50 g Nuss-Nougat-Creme wie Nutella

Außerdembrauchtman für dieses Rezept Plätzchenausstecher.

Zubereitung
Butter und Puderzucker in eine Schüssel geben.

Mit einem Handrührgerät auf höchster Stufe eine Minute
lang mixen, bis eine cremige weiße Masse entsteht. Dann
Ei und Eigelb hinzufügen und auf mittlerer Stufe weitermi-
xen. Mehl, Kokosraspel und Backpulver unter Rühren nach
und nach hinzufügen und mit dem Teig vermengen. Alles zu
einer glatten Masse verarbeiten, in Frischhaltefolie wickeln
und zwei Stunden kaltstellen.

Nun den Backofen auf 150 Grad vorheizen und ein Backblech
mit Backpapier auslegen. Den Teig zwischen zwei Schichten
Backpapier circa fünf Millimeter dick ausrollen. Dann mit den
Förmchen Plätzchen ausstechen.

So lange wiederholen, bis der Teig aufgebraucht ist. Die Plätz-
chen zehn Minuten backen und danach für etwa 20 Minuten
auf einem Ofenrost auskühlen lassen. Mit einer Palette oder
einem kleinen Löffel die Nuss-Nougat-Creme auf die Hälfte
der Plätzchen auftragen. Die restlichen Plätzchen darauf plat-
zieren und servieren. djd

Foto: djd/nutella
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Ein frohes Fest …
… und einen guten Start ins neue Jahr

wünsche ich allen Kunden,
Freunden und Bekannten.
Maler

Lackierer
Thomas Senf
Hohle 1 · 07751 Rothenstein
Tel.: 03 64 24 / 7 87 96
Fax: 03 64 24 / 1 44 39
Funk: 01 75 / 1 70 89 38

Wir wünschen
allen Kunden und
Geschäftsfreunden

ein frohes
Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch

ins neue Jahr.

Ein frohesFest und einenguten Rutsch!H
H

H
H

H

H

Hochbau  Tiefbau  Ausbau  Abbruch
Bauunternehmen Dieter Wolf

WOLF
Tel.: 036424/50834
Fax: 036424 /51890
Mobil: 0171/6951716
E-Mail: bediwolf@gmx.de

Rodaer Straße 5a
07768 Kahla

Oh Tannenbaum, wie fair sind deine Nadeln?
Nachhaltige Weihnachten durch sichere Samenernte

Ein Weihnachtsfest ohne farbenfrohe Tanne? Das wäre für
die meisten nicht vorstellbar. Fast 30 Millionen Bäume schmü-
cken jedes Jahr die deutschen Wohnzimmer, berichtet der
Hauptverband der Deutschen Holzindustrie. Der besondere
Favorit der Bundesbürger ist dabei die Nordmanntanne mit
ihren weichen Nadeln und ihrem lang anhaltend schönen Er-
scheinungsbild. Was viele allerdings nicht wissen: Die Samen
für die sattgrünen Tannen werden in der georgischen Region
Racha gewonnen, oft unter höchst gefährlichen Arbeitsbe-
dingungen. In einer Höhe von bis zu 30 Metern, ohne Ausbil-
dung und ohne fachgerechte Sicherung müssen die Arbeiter
die Zapfen für Nordmanntannen ernten. Sie werden schlecht
bezahlt und sind meist nicht versichert.

Allerdings ist dies eine der wenigen Einnahmequellen in der
Region. Doch es geht auch anders: Seit 2018 setzt toom ge-
meinsam mit der dänischen Stiftung Fair Trees soziale Pro-
jekte und Maßnahmen für den Schutz der Arbeiter um. So ist
sichergestellt, dass sie vor jeder Ernte ein mehrtägiges Klet-
tertraining sowie einen Erste-Hilfe-Kurs des Roten Kreuzes
absolvieren. Zudem erhalten sie faire Löhne, eine professi-
onelle Kletterausrüstung und eine Unfallversicherung für
die laufende Erntesaison. Außerdem sind sie gemeinsam mit
ihren Familien ganzjährig krankenversichert. Mit dem Kauf
einer Nordmanntanne von toom trägt jeder Kunde dazu bei,
dass Fair Trees soziale Projekte in Georgien realisieren kann.
So wurden seit 2018 Schüler und Schülerinnen mit neuem
Schulmaterial, zum Beispiel für den Sport- oder Physik- und
Chemieunterricht, versorgt. Für die Zahngesundheit sorgt sich
außerdem nun eine Kinderzahnklinik, die an eine Schule an-
gegliedert wurde. Zudem kann den Frauen aus der Region
seit diesem Jahr eine jährliche Brustkrebsvorsorge angeboten
werden. Außerdem pflanzt toom für jede verkaufte Nord-
manntanne einen Weihnachtsbaum aus fairer Ernte nach - für
eine weihnachtliche Atmosphäre mit gutem Gewissen. djd

Foto: djd/toom
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Ein herzliches Dankeschön
sagen wir auf diesem Wege allen Kunden, Freunden
und Bekannten für das Vertrauen, das sie uns im
vergangenen Jahr entgegengebracht haben.

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest,
Gesundheit und Zuversicht für das neue Jahr.

Kahla
Im Camisch 16

Wir wünschen allen Zahnärzten und Patienten
ein frohes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr !

Rudolf-Breitscheid-Straße 22 • 07768 Kahla
Tel. 03 64 24 / 2 31 48 • Fax 2 23 93

Danke
für Ihr Vertrauen im Jahr 2019.

Frohe Weihnachten
und ein gesegnetes

neues Jahr 2020
wünscht

Mandy und Jörg Störtzer
Tel.: 036424-739909
www.ash-kahla.de

Weihnachtseinkäufe
stressfrei und umweltbewusst einkaufen

Wer sich jetzt schon Gedanken über dieWeihnachtsgeschenke
für die Liebsten macht und die Geschenke kauft, erspart sich
den Stress in der heißen Phase vor dem Fest. Ein Trend beim
Einkaufen ist zunehmend der Verzicht auf Plastiktüten. Das
gilt beim Einkauf von Weihnachtsgeschenken ebenso, wie
beim Lebensmittelkauf im Supermarkt. Die Verbraucher rea-
gieren umweltbewusster, indem Sie Ihre Einkäufe mit ökolo-
gisch unbedenklichen Hilfsmitteln nach Hause bringen oder
liefern lassen.

Die Einzelhändler haben längst reagiert und so ist die Pla-
stiktüte in vielen Supermärkten Deutschlands heute schon
Geschichte. Der Trend geht hin zu recyclingfähigen Verpa-
ckungsmaterialien, die nicht nur die Umwelt schonen, son-
dern auch noch praktisch sind. Um die Einkäufe sicher und
einfach nach Hause zu bringen, bieten viele Supermärkte
Wellpappenboxen als Tragehilfen an der Kasse an und damit
einen Schritt zu mehr Nachhaltigkeit beim Konsum. Die Well-
pappenboxen sind vielseitig verwendbar, beispielsweise als
Sammelbehälter zu Hause oder im Kofferraum sowie mehr-
fach als Einkaufshilfe. Die Konstruktion mit ihrem charakteris-
tischen Wellenprofil macht die Wellpappe so leistungsfähig.
Durch das gewellte Papier mit seiner hohen Tragkraft sind die
Boxen robust und stabil und wiegen gleichzeitig wenig. Ob
Shampoo, Äpfel oder Spaghetti – Einkäufe mit einem Gewicht
von bis zu 30 Kilogramm können darin ohne Probleme ver-
staut und transportiert werden. Und beim nächsten Einkauf
auch außerhalb der Weihnachtszeit steht die Wellpappenki-
ste wieder parat. (spp-d)

Foto: pixabay.com/VDW/spp-d

FROHE Weihnachten!
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Danke
für Ihr Vertrauen im Jahr 2019.

Frohe Weihnachten
und ein gesegnetes

neues Jahr 2020
wünscht

Mode für Sie und I
hn

Flott & Chic
Inh. Sybille Horbach

Bahnhofstraße 23
07768 Kahla
Tel. 036424/769959

Mode für Sie

Flott

Wir wünschen allen unseren
Kunden, Geschäftspartnern,
Freunden und Bekannten

ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute für das

neue Jahr.

Jeannette Franke
Dorfstraße 13 • 07768 Bibra

Telefon 036424 828883
Mobil 0151 15743462

Dorfstraße 13 • 07768 Bibra
Telefon 036424 53399
Mobil 0170 3233656

Vorfreude auf‘s Fest
Große Glühweintradition und „Brennender Espresso“

Woher stammt der Glühwein und wer hat ihn erfunden? Die
Spur führt nach Sachsen: Im Dezember 1834 stand August
Raugraf von Wackerbarth, ein Urgroßneffe des Erbauers von
Schloss Wackerbarth, im winterlichen Belvedere. Der Kunst-
und Genussliebhaber suchte nach einem Trank, der die Kälte
vergessen macht und es warm ums Herz werden lässt. Er fügte
Safran, Anis und Granatapfel in weißen Wein und hatte eine
geistreiche Idee: Er erwärmte die Flüssigkeit - der Glühwein
war erfunden. Lange war das historische Rezept verschollen,
erst 2013 wurde es wiederentdeckt. Auf Schloss Wackerbarth
machten sich die Winzer sofort an die Wiederbelebung dieser
Glühweintradition. Für ihren „Wackerbarths Weiß & Heiß“
haben sie das originale Rezept behutsam an den heutigen
Geschmack angepasst - bestellbar im Online-Shop unter www.
schloss-wackerbarth.de.

Es muss aber nicht immer Glühwein sein: Auch andere, aro-
mareiche Heißgetränke mit einem Schuss Alkohol schmecken
im Winter nach langen Aufenthalten im Freien besonders gut.
Kaffee, Tee und Kakao etwa lassen sich vielfältig und kreativ
mit Spirituosen verfeinern. „Kaffee oder Espresso mit seinen
markanten Röstaromen und Spirituosen oder Liköre bilden
stets eine genussvolle Kombination“, so Angelika Wiesgen-
Pick, Geschäftsführerin des Bundesverbandes der Deutschen
Spirituosen-Industrie und Importeure e.V. (BSI).

Für einen echten Aha-Effekt dürfte etwa ein „Brennender Es-
presso“ sorgen. Dazu einen frisch zubereiteten Espresso in ein
dickwandiges Glas geben, mit einem Teelöffel Zucker süßen,
nach Geschmack hochwertigen Rum oder Cognac sowie Ma-
raschino-Kirschlikör (jeweils 1 cl) dazugeben und sofort - aber
mit Vorsicht - anzünden. djd

Foto: djd/Schloß Wackerbarth/K. Grottker
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Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 10 – 12 Uhr

Rembacz
Rudolf-Breitscheid-Straße 12

07768 Kahla/Thür.
Telefon 036424/52007

E i n f r o h e s
W e i h n a c h t s f e s t ,
G l ü c k & E r f o l g

f ü r 2 0 2 0
allen Kunden,
Freunden und

Bekannten.Uhren und Schmuck
Frohes
Fest

Das Jahr neigt sich dem
Ende zu. Zeit, allen unseren
Mitgliedern danke zu sagen

für das Vertrauen, was sie auch im Jahr 2019 in
unsere Genossenschaft gesetzt haben.

Auf diesem Wege möchten wir Ihnen und Ihren
Familien ein frohes Weihnachtsfest wünschen
sowie Gesundheit und persönliches Wohlerge-
hen im neuen Jahr.

Gleichzeitig möchten wir mitteilen, dass unsere
Geschäftsstelle in der Zeit vom 24.12.2019 bis
01.01.2020 nicht besetzt ist.

Unsere Sprechzeiten:
dienstags: 9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr
donnerstags: 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr

Kahlaer
Wohnungsgenossenschaft eG
Hohe Straße 16, Kahla
Tel.: 036424/54927
Fax: 036424/54929
E-Mail: info@kahlaerwg.de

H HH H

H

H

Weingenuss zum Festmenü
Das Weihnachtsfest ist alljährlich auch ein kulinarischer Höhepunkt.

Es ist die Zeit, in der man sich gerne etwas ganz Besonderes
gönnt. Dazu gehören das Festtagsmenü und natürlich auch
die begleitenden Weine. Doch welcher Wein passt zu den oft
mehrgängigen Menüs aus sorgfältig ausgewählten Zutaten?
Die Württemberger Weingärtnergenossenschaften haben
ein Paket mit fünf Weinen und einem Sekt zusammengestellt
(Infos unter www.weinheimat-wuerttemberg.de).

Bei der Begrüßung der Festgäste hinterlässt der Katzenbeißer
Rosé Sekt der Lauffener Weingärtner einen exzellenten Ein-
druck und macht ebenso als Einstieg ins Menü eine gute Figur.
Mit seiner dezenten Restsüße ist er ein perfekter Allrounder.
Zu Vorspeisen wie einer Karotten-Ingwersuppe überzeugt der
frische Zweigelt Rosé der Remstalkellerei mit feinem Süße-
Säure-Spiel und ausgeprägtem Himbeeraroma. Ebenfalls
nicht alltäglich ist der Steillagen Trollinger trocken der Wein-
gärtner Stromberg-Zabergäu. Dieser Wein passt mit Aromen
von Wildkirsche und einer feinen Holznote hervorragend zum
Weihnachtskarpfen in zerlassener Butter und zur Gans – aber
auch zum Heiligabend-Klassiker Würstchen mit Kartoffelsalat,
denn Trollinger ist eine vielseitige Rebsorte.

Zum perfekten Abschluss, etwa mit ausgewählten Käsesorten,
überzeugt der Muskateller fruchtig der Genossenschaftskelle-
rei Heilbronn, mit Duftigkeit und Aromen von Ananas, Apri-
kosen und Litschi. (spp-d)

Foto: golero/istockphoto.com/Württemberger Weingärtner-
genossenschaften/spp-d
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�
�Von Herzen

frohe Weihnachten!
Für Ihr Vertrauen im
alten Jahr sagen
wir herzlichen Dank!
Für das neue Jahr
wünschen wir Ihnen
Gesundheit, Glück
und viel Erfolg!

Kerstin und Bettina
vom

Haarstudio Weise
Schulstraße 16 · Kahla

% 03 64 24 - 69 03 80

Bernd Haupt
Generalagentur der
ERGO Beratung und Vertrieb AG

Bergstr. 28  07768 Kahla
Mob. 0171 8257046

Tel. 036424 766266

Ein frohesWeihnachtsfestund alles Guteim neuen Jahrwünscht allenKunden,Freundenund Bekannten

Brandgefährliche Adventszeit
Im Dezember steigt die Zahl der Wohnungsbrände

Tannengrün, funkelnde Kerzen und Lichterketten dürfen
in der Advents- und Weihnachtszeit nicht fehlen. Doch was
für Gemütlichkeit sorgt, birgt auch Gefahren. Nicht umsonst
steigt jedes Jahr die Anzahl der Brände zwischen Dezember
und Januar sprunghaft an. So zählten die Versicherer 2017
zu dieser Zeit 10.000 zusätzliche Feuerschäden mit insge-
samt 32 Millionen Euro Kosten. Vom ersten Entzünden der
Tannennadeln bis zum lichterlohen Brennen des Gestecks
oder des Christbaumes vergehen oft nur wenige Sekunden.
Funken greifen schnell auf Gardinen und das Mobiliar über.
Auch defekte Lichterketten können zu Schwelbränden füh-
ren. Im schlimmsten Fall sind neben hohen Sachschäden Ver-

letzte und Tote zu beklagen. Die meisten Menschen werden im
Schlaf vom Feuer überrascht. Dabei führen in 90 Prozent der
Fälle nicht die Flammen selbst zum Tod, sondern giftige Gase.
Rauchmelder können bei dichtem Rauch und CO-Melder bei
unsichtbarer Gasentwicklung Leben retten. Inzwischen gilt in
allen Bundesländern eine Rauchmelderpflicht. Beim Kauf emp-
fiehlt die Stiftung Warentest, auf das unabhängige Qualitäts-
zeichen „Q“ zu achten. Diese Modelle seien weniger anfällig
für Fehlalarme und verfügten über eine eingebaute 10-Jah-
resbatterie. Kommt es zu einem Brandschaden am Haus, zahlt
die Wohngebäudeversicherung. Und für den Schaden an der
Einrichtung kommt die Hausratpolice auf. Dritte können den
Verursacher jedoch in Regress nehmen - zum Beispiel, wenn ein
Brand auf das Nachbarhaus übergreift. Deshalb ist eine private
Haftpflichtversicherung wichtig, die für solche Schäden auf-
kommt. Überprüfen Sie auch, ob Ihre Privathaftpflicht Schäden
durch deliktsunfähige Kinder abdeckt. Die DEVK etwa bietet
diesen Schutz standardmäßig im aktuellen Premium-Schutz.
Informationen hierzu gibt es unter www.devk.de.

Um das Risiko einer Brandgefahr generell zu mindern, sollte
man Kerzen nie unbeaufsichtigt lassen und niedergebrannte
rechtzeitig wechseln. Außerdem sollten diese nicht in der
Nähe von brennbaren Gegenständen wie Vorhängen oder an
einem Ort mit starker Zugluft aufgestellt werden. Sinnvoll ist
es auch, Löschmittel wie einen Wassereimer oder eine Lösch-
decke bereitzustellen. Beim Kauf elektrischer Lichterketten
sollte man auf das GS-Zeichen für geprüfte Sicherheit ach-
ten. djd

Foto: djd/DEVK/Adobe Stock/Eyetronic
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Zauberbäumchen und Co. selbst gestalten
Inspirationen für kreative Advents-, Weihnachts- und Silvesterdeko

Wer sein Haus oder seine Wohnung in der Adventszeit, an
Weihnachten und auch noch rund um den Jahreswechsel
gerne schmückt, ist oft auf der Suche nach Inspirationen für
Selbstgemachtes. Viele Anregungen findet man beispiels-
weise unter www.kreativ-mit-ferrero.de/weihnachten. Hier
sind drei Vorschläge:

1. Lichterbäumchen
Das braucht man: 1-3 Äste, Gießbeton (5-kg-Ei-
mer, Bastelbedarf), Cutter, kupferfarbener
Sprühlack, Blattkupfer (Bastelbedarf), Ba-
stelkleber, Borstenpinsel, LED-Lichterkette
(Dekobedarf), 24 kleine Geschenke, pe-
trolfarbenes Geschenkpapier, orange-
farbenes Schleifenband, türkisfarbenen
Bastelkarton, Blechkugeln und Pralinen
von Ferrero Küsschen.

So wird es gemacht: Äste mit Sprühlack
einfärben, gut durchtrocknen lassen.
Gießbeton anrühren und in den Eimer
zurückgießen. Deko-Äste senkrecht in
den leicht angehärteten Gießbeton drü-
cken und über Nacht aushärten lassen. Eimer
mit einem Cutter vorsichtig einschneiden und
von der Betonvase lösen. Mit Borstenpinsel die
Äste sowie Betonvase ungleichmäßig mit Bastelkle-
ber bestreichen, Blattkupfer auf die eingestrichenen Stel-
len legen, sanft andrücken. Bäumchen mit LED-Lichterkette
schmücken. 24 kleine Geschenke in Geschenkpapier einschla-
gen, mit Schleifenband und Pralinen verzieren. Nach Vorlage
Sterne aus Bastelkarton ausschneiden und mit Zahlen von 1
bis 24 beschriften. Geschenke mit Weihnachtsaccessoires und
Blechkugeln an den Ästen befestigen.

2. Zauberbäumchen als Tischdeko
Das braucht man: Rote Stoffserviette, goldener Basteldraht
(60 cm, Bastelbedarf), goldene Perlen (Durchmesser ca. 5 mm,
Bastelbedarf), goldenen Bastelkarton, Körner, schwarzer Filz-
stift, Schere, Bleistift, Mon Chéri.

So wird es gemacht: Serviette nach Faltanleitung zum Tan-
nenbaum falten. Mit Bleistift Sternschablone auf Bastel-

karton übertragen und ausschneiden.

Das Sternetikett mit Namen des Gastes be-
schriften und mit einem Körner an der obe-
ren Zacke lochen. Goldperlen und Etikett
auf Basteldraht auffädeln und um das
Serviettenbäumchen wickeln. Serviette
auf Teller platzieren und mit der Praline
als Baumstamm verzieren.

3. Silvester Tischdeko
Das braucht man: Pappbuchstaben und
-zahlen („Happy 2020“, Höhe etwa 17

cm, Tiefe etwa 6 cm, Bastelbedarf), gol-
denen Sprühlack, Cutter oder scharfes

Messer, Ferrero Rocher.

So wird es gemacht: 3-4 der 9 Pappbuchstaben
und -zahlen mit einem Cutter oder scharfen Messer

längs halbieren, mit den restlichen Buchstaben und Zah-
len mit goldenem Sprühlack einfärben. Trocknen lassen. Hal-
bierte Buchstaben und Zahlen mit Pralinen befüllen und mit
restlichen Goldlettern und -ziffern, goldenem Konfetti und
Silvesteraccessoires auf Tisch arrangieren: „Happy 2020“.
djd

Foto: djd/Ferrero/Nina Struve

Tel. 03 64 28 - 40 890 07646 Trockenborn 41a
HERRMANN Automobile GmbH

www.herrmann-automobile.de

RiesenDankeschön
für Ihre Treue und Wertschätzung.

Ein wundervolles
Weihnachtsfest
wünscht Ihnen
IhrHERRMANN Automobile Team

Freude und Besinnlichkeitfür die Festtage,Gesundheit, Glück undErfolg fürs neue Jahr
wünschen wir von Herzen

allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten.

Walther Baumaschinen
und Geräte GmbH

Garten-/Forst-/Kommunaltechnik

Am Roten Berg 49 • 07607 Eisenberg
Tel. 03 66 91 - 4 60 25
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dieberaeumer
Ingo G. Dix

Mobil: 0174 - 888 08 38
www.dieberaeumer.de

25 Jahre

Erfah
rung

Haushaltsauflösung
Abriss / Demontage
Wohnungssanierung
Hausmeisterdienste

SIEBER BESTATTUNGEN
Feuer-, Erd-, See-, Natur-, Alternativ- & Diamantbestattung

Tree of Life
Sprechen Sie mit uns über

eine neue Form der Naturbestattung!

www.sieber-bestattungen.com
Jena Jena Kahla
Karl-Liebknecht-Str. 51 Am Kraftwerk 2 Roßstraße 29
03641 / 446730 03641 / 606949 036424 / 54352 Pa
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Wir bedanken uns auf diesem Wege
ganz herzlich für die Anteilnahme im
Abschied von meinem lieben Mann
und unserem guten Vater

Dieter Loos
als Zeichen letzter Ehrerweisung und
Verbundenheit.

Seine Ehefrau Sieglinde

Seine Söhne Uwe und Dietmar

mit Familien

Kahla, im Dezember 2019

Sie möchten sich ein zweites Standbein aufbauen? Wenn Sie in Ihrem Umfeld
gut vernetzt sind und Freude am Umgang mit Menschen haben, dann haben
wir genau die richtige Perspektive für Sie: Vertrauensfrau oder Vertrauensmann
für die HUK-COBURG – und Sie können sich Ihre Zeit komplett frei einteilen.

Ihr Profil
• Sie sind kommunikationsstark
und arbeiten gerne mit Menschen

• Sie übernehmen gerne Verant-
wortung, sind motiviert und lern-
bereit

• Sie wollen sich im Vertrieb aus-
probieren

Unsere Leistungen
• Wir bieten Ihnen eine starke
Versicherungsmarke mit großem
Kundenpotenzial

• Wir bereiten Sie umfassend auf
Ihre neue Aufgabe vor und stehen
Ihnen bei Fragen immer zur Seite

Nebenberuflicher Vermittler (w/m/d)
für unseren Standort in Bad Köstritz gesucht

Sichern Sie Menschen ab –
und Ihren Nebenverdienst.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerben Sie sich jetzt bei
Herrn Volker Jäger unter der
Telefonnummer 0361 3447414,
Mobil 0170 2160377

Ihre Aufgaben
Sie beraten Kunden unter Berücksichtigung des individuellen Bedarfs und
führen selbstständig abschlussorientierte Verkaufsgespräche durch – als
kompetenter und verlässlicher Ansprechpartner für Ihre Kunden.

für unseren Standort in Kahla gesucht

Fischverkauf in Kahla
Karpfen & Forelle
Marktplatz
jeweils ab 9.00 Uhr am:
Montag, den 23. Dezember 2019
Montag, den 30. Dezember 2019
Wir wünschen allen unseren Kunden ein frohes
Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr.

Telefon: 03647/413132

Familienanzeigen - Statt Karten wittich.de/trauer


